
Bering Cnnggafle 21
„lagblalthaus *.

SchaNer-HaNe yeAffnkk von 8 Udr morgens bis 6 Uhr abends.
Postscheckkonto: Frankfurta. M. Nr. 7405.

Wöchentlich
»tum » . Brei» lüt ticl&f « u. aaben : Ml . 1.40 monmlict ), MI . 4.20 Piertetiflt)rIiA burA 6en « erlog
CoooooHr 21 Pinie «ringerloho . MI . 5.25 uterteljäftrlirt ) durch «Ile betaiAen «ottdnjtalten , aii*
ichiiestlich'Bestellgeld . - « c,ug» Besik!Iungen neftixen außerdem en,gegen : m 'lv ' er-baden die Zweigstelle
Bi »n,arstrmg l»^ iowie die 2ia»gabesteUei> in allen Teilen der tetaftt ; in Biebrich : die borttnen .lu»-
gabedellen und i» den denachdarlen Landorten »nd in, Rlleingau die betreffenden Tagblatt -Trager.

12 Ausgaben
Fernnik:

■. ^ragbtatthaus - 9lr. R0M1- 53.
Eon 8 Ufte morgen; di» 6 Mir abend », allster Sonntag»

Postlibeiffonto : Franlfust a . M . Nr . 7' 0d.

KÄTÄÜT - Sat ^ g ’wuM . hn« « nielaen an vorg . chriedenen
Tagen und PlSlzen wird leine Sewälir llbernominen . o<kx**kx*****

Donnerstag . 30. Januar 1919.

Die Republik Rheinland und
Westfalen.

SSnit Dr. Albrrti.
Aoßrhuu-prtescuq U;t Xemi.iuanb unter der Klein-

staur<-ri.i. Zadliale Lander und Landchen mit Thronen
und Ttzrönchen, alle nut einer •ticr.cit Regleruncr, nuifciC
Deutschland ertragen. Dabei aalte icder cslnal jerue
wirklichen oder verinetn:'.'.n>.'n Senderinterejien. deren
Pstege ein gioßer Leit des öucntlichen Lebens gewidmet
war. So wurde cs dann, nameutlich von den liberalen
Geistern, in Deutschland mit »neuben begrüßt̂ wenn
Grenzpsähle niederqeris?-:n wurden und kleine Staaten
in großen ausgingen, Auch wir in Nassau baden dies
empfunden. Ddwolst >oir o.'iul Ausaeiien ln Preußen
manches aiifgeben mußte,i, iu.rS uns lieb und teuer war,
so sagten sich doch die ckib.-rcileii Nassaus daß die Be^
bindiing mit dem Großita.it politisch und wirtschafilich
Gutes bringen niüsse. Diese tpossnung wurde nicht ge-
täuschr. Wenn wir cinerseitS die Vertzälluilie Nassaus
tor und nach der Annerion in wirtschaftlicher Hinsicht
betrachten und andererseits -eben, wie mancher Klein-
staat in Handel und werketr zurückgeblieben ist, so
niüssen wir unsere Derblndilug mit Preußen als einen
Sogen einpsinden. Allein stbon die Entwickelung Wies-
badens in den lebten 30 Jahren zeigt uns den gewal¬
tigen Fortschritt. den Nassau gerwchl hat und der ohne
bi’p Annerion nicht denkbar gewesen wäre. Als nun seht
die Revolution alle Throne hinweg,pulte, da erwachte
wohl in vielen liberalen Herzen die alte Sehnsucht nach
dem Einheitsstaate Deutschland. Man hasste, daß alle
Gegensätze verschwinden will den, welche bisher tn
Deutschland nachteilig empfunden wnrden und die sich
als Folgen des P -inikultAsmus darstellten. Die e
Träume sckxstnen nun nicht in Erfülluna zu gehen. Ter
Gegensatz zwischen Süddeutschiand»nd Nordöeiitichland
scheint noch die Verbindung sä-urlicher Staaten zum Ern>
heitsstaate hintanzuhalren. Müssen wir uns damit ab-
finden, so könnten -vir mde-er>ei:s doch wohl erwarten,
daß keine Bestrebung.>n .luftuich'n würden, die sich als
eine Riickbildung in den starl-kularisinus darstellten.
Ilnd doch bestellt jetzt .'i 'liach die Absicht, Preußen in
eine größere Zahl Einzelst rsten ' urzulösm. Der Plan,
eine Republik Rheinland und Westfalen zu bilien,
scheint sogar bereits in den nichsten Tagen verwirklicht
werden zu sollen. Und asf.-nänr sind Bestrebungen vor-
Händen, auch tlcassau die,er Republik heranzuziehen.
Ta fragt cs stck denn öo.h 'vohl. ob die Stellung
Preußens namentlim ini Sinne der Demokratie eine
derartige Auflösung -n Einpüstaaten ratsam erscheinen
läßt. Diese Frage ist unbedüigt zu verneinen. Genuß
hatten wir in Preußen nnt ".raachen Dingen n kämpfen,
beren Beseitigung sich die liberalen Parteien als hohes
Ziel gesetzt hatten. Es -vor dies der feudale Kasteiigeist
und die Überspannung des militärischen Gedankens, ins¬
besondere seine Einsührung in zivile Verhältnisse, in die
er nicht paßte. Ist ein solcher Kumpf heute noch er¬
forderlich? Als Errungenschaft der Revolution können
wir doch wohl zum mindesten mstlicn, daß der Militari :-
mus und Feudalismus r.idgällig überwunden sind. Di-
Dcmokratic wie der Soz'.il 'suiils bieten die Gewähr, daß
hier reine Bahn aciaxstien ist. Weiler sucht man die
Bildung neuer Staaten ,Tiit dem Rufe ..Los von Berlin '/*•
z„ rechtfertigen. Gewiß gefallen lcincni von uns die
Verhältnisse, die in Be' lin zurzeit herrschen. Ihre Be¬
seitigung wird aber nicht dadurch ermöglicht, daß man
Berlin seinem Schicksal überlaßt, vielinebr muß das
ganze Reich Mitwirken, um in Berlin wieder geordnete
Zustände zu schassen. Grich'ehl dies nicht, so werden nur
die aus ihnen drohenden Gei-n>r.' ir verewigen, anstatt
sie zu beseitigen. Ganz Deutschland hat deshalb ein leb¬
haftes Interesse daran, daß es mit Berlin polili'ch zu¬
sammen arbeitet und nicht ans dieser Arbeit auchcheidct.
Gewiß gingen von Berlin auch manchmal Bestrebungen
aus die uns allen niißncleu. insbesondere wollte nie-
mand von uns. daß Berlin das andere Dentschland Mit
seinem Geiste bchcrrsckze. Wir konnten und können nicht
zngcben, daß das übrige Deutschland Berlin gegenüber
in irgend welcher Richtung niindcrwertig sei. Sollte
aber auch hier die Revolution nicht dauernd Wandel ge¬
schaffen haben? Der denu-kmlisme Geist dürfte doch wohl
stark genug sein, auchd-est- Bestrebungen zu überwinden
und sie sowohl wie den in lmVcn Ländern bisher viel¬
fach noch überwuckvrnden Paetik-ilariSinils z» beseitigen.
Dies trifft insbesondere auch dann zu, wenn man an-
nimmt, daß dieser sogenaunte Berlmer Geist nicht nur
in Berlin. sondern auch>» Vwilden überhaupt geherrscht
habe Er N'urde rrulit nur in Zuddentschland, sondern
onrfi in ganz Preußen ui' inienehin emvfnnden. und seine
Unterdrückung dürfte in einem deui.ikmtisckwn Staats-
wesen gewiß z» erwarten sein. Selbst, w-nn es sich aber
hier um Erschein,limen des ö' ßmt' ichen Lebens handelte,
welche der Besielima bedü-'rn. -o fragt es nck, doihi sind
sie io mißständig, daß euch dis Gute, was aus Preußen
fam. damit preisgegeb:n werden kann? Wenn Preußen in

Morgen -Ausgabe.
Deutschland groß geworden ist so hat es doch auch ganz
Deutschland mächtig a,ehab-ui, und das oerulst nicht aut
Mängeln, sondern aus Porzü ;.' n preußischen Geistes uno
preußisck>er Arb"it. Keluensulls inollen wir aus Preußen
den Geist ernsten Slretzuis, der SpuNa-ukeit und Ein-
sacht-ait beteiligen, der stets •ine hervorragende Etgcn-
schaft dieses Staates g'weien ist. Mag man an dem
Bureaukratismus oeS BcamlentuniS in Preußen auch
manches auszuictzeii haben, niemind kann bestreiten, dal;
sich das Beamtentum in Pr ' ilßcn durch strengste Pluwl-
erfüllung und Gewisienhastigküt ausgezeichnet hat.
Und diese Eigenschastel waren nicht nur aut die Be¬
amten beschränkt. Der nea-alliac wirtschaftliche Aus-
ichwung Preußens ist hierdurch erzielt worden. freier
Geist soll nie verschwrnd'n, sondern möglichst für die
Zukunft das gesamte ö' fentliche Leben in Deutschland
beherrschen. Dies wird leichter sein, wenn Preußen un¬
geteilt weiter besteht, als wenn es ,n eine Zahl von
Einzelstaaten aufgelöst wird, die sich ioirtichasUich und
politisch nach Gesichtsvunkte-ii entwickeln, die sie als Bor-
züge ihres Volkscharakters ai.sck.cn, während es- vielfach
nur Nachteile desselben sind. ^ ar  , ,,

Nach alledem müssen wir den Bestreoungen auf Auf-t
lösung Preußens mit aller Ei-.tschiedenhert cnigegen-fs
treten. Glaubhaften llachrtchren zufolge soll nun be
leits setzt noch vor der, Zi,i.m:mcntritt der Nanonat
Versammlung mit dieser Unflö'Ul7g begonnen werden, ln
dem eine Republik Rbcinland und Westfalen ausgerufm
werden soll. Man such: es m kinzustellsn. als sei dies
der Wille aller Bewohner dicstr beiden prerißischen Pro-
vinzen. Tatsächlich iber bat iich die demokrgt>sck>e Pent ,
in Rbeinland und Westsal-'n bereits nut aller Ent-
schiedenheit gegen die Trennung von Preußen verwahrt.
Daß auch die Syzialdemokrilie einen Rückfall in ore
Kleinstaaterei nichtlmiünachen wird, kann woohl.̂ ebenfalls
erwartet werden. So bl übt denn lediglich die Zenirums-
partei, welche als die Trägerin des Trennungsgcdankcns
erscheint. Schon die Eigenart dieser volitisckwn Part .,
miiß ohne weiteres Bedenk,m«legen diese Soudrrbündelei
erwecken. Sind es doch kon.seisioaelle Gesichtspunkte,
welche die Eiaenart diestr volitstchcn Partei darstcllcn.
Von der deutschen Repubi-.k mü-s-n wir unbedingt cx-
warten, daß konfest«on"Ile 'Gegensätze das ossen'.lichc
Leben nicht weiter beger«scheu. Jedem Bekenntnisse soll
freie Betätigung gewählt sein, aber ein Übergriff aus
politische Gebiete da«.n unter keinen Umständen statt-
finden. Die einzelnen deutschen Republiken werden, wie
bisher die einzelnen Staaten , vor allem das Schulwesen
sowie Kunst und Wiss"n'' ha:t zu pflegen haben. Sollen
wir nun gerade auf dics?-n Gebiet die Kämpfe verewigen,
welä>e die deutsche Entwickelung so ungünstig beeinflußt
haben! Es wäre ein trüber Blick in die Zukunft, wenn
wir überhaupt nur .nie dieser Möglichkeit rechnen
nollten. Und doch handelt es sich bei der Gründung der
Republik Rheinland nnd D -üfaleii nicht um die Mög¬
lichkeit, sondern um dir Gewißheit. Wirtschaftliche Ge¬
sichtspunkte können es nicht„un. welche die Absonderung
dieser Provinzen von Preußen empfehlen; denn Handel
und Wandel. Industrie lind Wutschaft können sich in
großen Staaten zweitellos beiter entwickeln als rn
kleinen. So bleibt denn led-glich die Tatsache, daß die
Zentrumspartei hier ihrer Eigenart als konfessionelle
Partei Rechnung tragen vill. , .

Nach mancherlei Andeut'ingen rn der „Rheinischen
Volkszeitnng" ersckmnt es zweifellos, daß die Zentrinns-
partei damit rechnet, auch Noisan dem von ihr beabsich¬
tigten Staate anznaliedern. Hiergegen muß der ent¬
schiedenste Protest erhob-n werden Wie schon oben der
gelegt hat die Enlwicklnng Nassaus unter Preußens
Herrschaft Glänzendes leleisret. In Nassail dürfte daher
wohl kaum das Bestreben aiiftu'ichen. sich wieder von
Groß-Preußen losznlösen. Am allerwenigsten aber wird
Neigung vorhanden sein, sich.inei» Staate anznaliedern,
der von der Zentrimisvurter gegründet wird, i-m
^entrnmslnwresscn dienstbar zu sein. Wir nehmen für
Nassau in Anspruch, daß es '' ereits als Herzogtum aus
dem Gebiete des Schriswe'ens und in seinem Berbaltui^e
rur Kirche Musterhaftes geleistet bat. Wir haben diese
Besonderheit Nassaus mit stl-u Kräften geoen droher,t-e
Einarifte gewährt und werden uns jetzt die weit üb-r
hl'ndert Jahre alte Erruuae- sch itteu uacka der Revolution
gewiß nicht nehmen lassen. Sollte deshalb die Zentrnws-
Vartei versuchen, tatsächlich Natiau unter die Herrschaft
dĉ von rbr beabachtigr-n kathat'sch'n Staates bine'n-
z»ziehen, so wird die n.issauische Beoölker-ina zur Stelle
sei» und solchen Bestrchunaeg mit ofTer Entschiedenheit
entaeaentreten. Ist es uns gegluckst umsere Simultan-
schnl" in schweren Kämvwu gaaen ,-lle Anzrisse z» ver-
toidiaen. so werden wir >-rst recht-ckstehnen. unser aanzes
Stagt ^weten in P-rbalwisse ziirücknischrauben. d«e f it
her Revast'üon endgüliig als .ibwwilN'dcn angesehen
werden müssen.

(Wir haben dem Aufsatz des Herrn PeriasserS Raum
gegeben, ohne irgeird rtwaS an der Darstelluiig zu
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ändern, ohne  sie uns aber auch ailzncignen. Wir stellen
vielmehr mit dieser Äußermm von delistchdc» okra-
tischer Seite das Thema zur Diskus,wn. Wir wollen
einstweilen nicht daraus cingehen. ob die Aniw.it, m. n
Hobe es n u r mit einem Zentrums  plan zu tun,
was man früher allerdings ivobl annehnien konn.e ,
nach der neuesten Entwickelung der Frage der Gründung
einer westdeutschen Republikn-rch zutrisst. Hier >>>-^ st u
scheint, soweitK'ir nnter-ichtst und, die Angcht des Hrnn
Gcheimrat Alberti die w e l t „ b e r w i cg,e u d e zu Win
einstweilen, nicht bloß  bei der Partei , sur dre der
Herr Verfasser spri cht. Schri' ck)

Scheidemann nimmt das hessen-nassauische
Mandat an.

Berlin , 27. Jan . Scheldemnnn,  der znr Nattonnl.
Versammlung für Berlin und Hessen - Nassau  gewählt
worden  ist . hat das  M a n d a , für Hessen - Nassau
angenommen . Än Berlin wird Eugen Ernst an fan«
Stelle treten.

Die Frage der Sozialisierung.
Ein kclinzrichne'td'.-s Urteil Dr. August Müllers.
Berlin , 25. Jan . Der Staatssekretär des Neichswirt«

schaftsMes hat in seiner Ans',' cache an die Preise (..Deut, che
Allg. Zta? vom 25. d. M.I seine Stellung in der grage der
Sozialisierung dahin präzisiert , daß die Einsetzirng der « ozia-
lisierungskommission ein unglücklicher Beschluß  ge-
wesen sei unö das; diese Institution mit den zu wengenenden
Erwartungen , die sich darun knüpften, viel dazu beigetrugen
habe, eine Sozialisierungswut zu sckbrffen, der oas
Wort Sozialisierung nichts weiter sei als eine neue Formel
der so n st nicht g e r e cht s e r t i g t e n L o h n f o r d e -
rnngen  Die SozialisierungSkommifsion hat >ich mit dem
Rate der Volksbeauftragten in Verbindung gesetzt, um wstzu-
stellen, wie diese Auffassung, des Staatssekretärs des Reichs»
Wirtschaftsamtes mit derjenigen der V o l ks b e a u f t r a g t en
übereinstimmt . Von der Antwort der Volksbeauftragten wer-
den die Entschlüsse der Sozialisierungskommiffion abhungen.

Der A«sstan> im Ruh gebiet beendet.
Esten, 27. Jan . Heute früb sind auf allen Zechen de»

Ruhrgcbiets die Belegschaften wieder vollzäh ' ig ^ » 8 *-
fahren.  Die Ausstände aus den Zechen „Teutoburs .la und
,de Wendel" sind beendet.

Der Ausstand rn Ob-rschlesken.
Bruthen , 27. Jan . Obwohl für heute die völlige Wieder,

aufnahme der Arbeit erwartet wurde , befinden sich immer
„och 27 von 64 oberschlesischen Gruben im Aus st a » d.

Ein Offcnsivbünbnis zwischen Spartakus und de,
Sowjetregierung?

Basel, 27. Jan . Tie „Tuilv Mail " meldet aus Peters¬
burg - Im Sowjet machte der Volkskommissar für Petersburg
bekannt, daß zwischen der Sowjitregierung und den Spar,
takusanhängern in Deutschland ei» formelles Osfen»
sivbündiiis abgeschlossen  wurde . Außer Radck
weilten immer noch eiilige hervorragende Sowjetverlreter uns
deutschem Boden.

Zur Demobilmachung des deutsch n Kee-es.
Kopenhagen, 27. Jan . „VerlingSke Tidendc " erfährt au,

mverlässiger Londoner Quelle, daß infolge der befriedigenden
Fortschritte der deutschen Demobilisation , die Alliierten iich
aus die Einschränkung  d e s B e s a h u n g s h.e e r e 3
eiurichten. Wenn die Nationalversammlung die Dcmoblli»
sation fortsetze und sich gegen das Wettrüsten erklärt , dann
könne Deutschland mildere Friede nsbedingungen
uuh eine schnellere Aufnahme in den Völkerbund  er¬
warten.

General non Wknkevfeldts RAcktritt-aesuch.
Berlin , 27. Jan . Über das Rücktrittsgesuch deS General,

v. Winterfcldt , Mitglied der deutschen Warrriistillitaiidskom,
misston, ist bisher eine Eutscheidulig nicht ersolgt.

Lebensmittel fi?r Deutschland.
Berlin , 26. Jan . Am 18. Januar kam zwischen der dent-

schon und der niederländischen Regierung eine Vereinbarung
zustande, wonach gegen tatsächlich erfolgte Liesernilgeu von
Kohle Lebensmittel , namentlich Fische und Vieh soivie Flachs
sofort von Holland nach Deutschland gelangen . Diese Wieder-
aufnahme der seit langem unterbrochenen Lebensmittelzir.
fuhren aus Holland war nur deshalb möglich, weil aus
Dcutsckland Kohlen geliefert wurden Eindrucksvoller aks
durch Reden und Aufsätze zeigt kick vier die günstige Rück-
Wirkung geordneter Acbeitcrverhältnisse auf unsere LebeuS-
mittelvecsorgung.

Dre Kostlenkrske in Rerttn.
Berlin . 27. Jan . Die Kohlenkrisis in Groß -Berlin hat

sich derart zugesvitzt.  daß nlan all zustäildiger Stelle ui
Erwägung zielst, ob nickst die gesumte ewklrische Sltomzustihr
für alle Industrien Berlins gesperrt wkrden soll. ' Im El»,
vernehmen mit den leit-nden Konimistionen hat die Kohlen»
stelle Groß -Berlin in Erwägung gezoaen. in avschbarcr Zeit
die g e s a in i e G r o ß >B e r l i n e r I -n d u st r i e von der
elektrischen Stromzufuhr a b z u sch n e i d e n ; die Durchsüh.
rnng dieser Stromabsperrunq würde im strengsten Sinne gen-
handhabt werden, so daß tatsächlich alle  Groß -Berliuer
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dustrien mit einem Lchlape l a k>m g e l t  n * würden . Nur die
Sebensmittcimbuitrie und die öffentlichen Einrichtungen
wurden weiter uut Strom beliefert werden.

Der Vormarsck, der Polen.
Berlin , 27. Jan . Wie verschiedene Blätter melden, hätten

die Polen B o m st und Unruh  st adt  kampflos besetzt. Sre
schleppten Maschinengewehr» mit sich. Die Besetzung von
Bumst bildet eine Bedrohung des Bahnhofs Deutschen, von dem
die Stadt in südwestlicher Richtung nur mehr 12 Kilometer
entfernt sei.

Die Verhandlungen mit den Polen.
Brombcrg. 27. Jan . Der Volksrat der Stadt Bromberg

drahtete an daü Ministerium des Innern : Der deutsche Volks-
rat ton Brcmberg und Umgebung beharrt auf dem Stand¬
punkte, daß die Verhandlungen mit den Polen
außer bei bedingungsloser Übergabe und Festsetzung deö alten
Standpunktes zwecklos sind. Die polnischen Landfriedens-
brcchec haben ihre eigenen Massen nicht mehr in der Hand,
suchen nur hinzukmlten und halten nie die Verträge . Die
Rettung der deutschen Sache ist allein durch eine tatkräf¬
tige militärische Handhabe  möglich.

Wirtschaftliche Gegenmaßnahmen gegen Polen.
Berlin , 27. Jan . Infolge des Vorgehen» der aufstän-

bischen Polen auf wirtschaftlichem Gebiet hat . wie wir hören,
die Reichs rcgierung sich gezwungen gesehen durch eine Ver¬
ordnung für die Einfuhr non Fahlungsmi, .eln jeder Art m
das Aufsrouvsgebiet der Provinz Posen eine besondere Er¬
laubnis des ReichSsck̂tzamtes oder der von dichem bezeichneten
Behörde vorzuschreiben. Lediglich im Wege des Reiseverkches
dürfen Zahlungsmittel bis zur Höhe von 1000 M. innerhalb
eines Kalendertages , jedoch nicht über 400» M. innerhalb eine»
Kalendermonats , ohne eine solche Erlaubnis in das AufstandS-
geviet verbracht werden. Weiter ist die Ausgabe von Ersatz.
Wertzeichen(Notgeld jeder Art » in dem genannten Gebiet ver-
boten. Eine genaue Umgrenzung dieses Sverrgebietes ist
durch eine besondere Bekanntmachung der Reichsregierung
im . Neicksanzciger" erfolgt.

Wiesbadener Nachrichten.
— Das niederländische Generalkonsulat in Frankfurt hat

eine Verstärkung erhalten , indem Herr Andrö M. Marcke
seinen Amtssitz in Wiesbaden  genommen hat, um neben
den Interessen seiner niederländischen Mitbürger auch die¬
jenigen der britischen, griechischen und luxemburgischen Un¬
tertanen zu vertreten , die sich im Bereich der X. französischen
Armee in den besetzten Teilen der Provinz Hessen-Naffau und
des ehemaligen Groß.herzoglumS Hesien aufhalien.

— Beim Eintritt von Schnecwrttcr sind auf Anordnung
der französischen Besatzungsbehörden im Landkreis
Wiesbaden  sollende Heeresstraßen sofort vom Schnee zu
säubern : Wiesboden-Biebrich, Wiesbaden -Erbenheim -Hatters-
heim, Ertenheim -Kostel, WieSdaden-Nemhof, Wiesbaden-
Lange nschn'a lbech.

— Verbot. Auf Anordnung der französischen Behörde im
Landkreis Wiesbaden -st der „Nassauische
Allgemeine Landeskalender  von 1019", der von
dem „K r e i s 1es e v e r e i n" an seine Mitglieder auSgegeben
wurde, zu beschlagnahmen und sofort auS dem Verkehr zuriick-
zuziolrcn. Demgemäß haben die Mitglieder der einzelnen
Ortsgruppen des „Kreislescvereins " den ihnen zugestcllten
„Nassau!scher: Landeskalcnder " sofort an die Verteiler zurück¬
zugeben.

— Nach dem unbesetzten Deutschland sowie nach Elsaß-
Lothringen und den neutralen Ländern sind nur Briefsendun-
gen in gesch östlichen  Angelegenheiten zugelassen. Die
Sendungen müssen den Namen und die Adresse des Absenders
sowie den Venuerk .Geschäftsbrief " tragen . Der Absender
übernimmt durch eigenhändige Unterschrift dieses Vermerks
die persönliche Verantwortung für die Richtigkeit.

— Ausweise für Schiffahrtstrcibrnde . Trotz der kurzen
Zeit , seit der Ausweise und Armbinden für Sch:ffahrts-
treibendc ausgegcben werden, ist es doch schon verschiedentlich
vorgckommen. daß Inhaber entweder das eine oder andere
verloren haben. Um die Träger zu größerer Vorsicht in der
Aufbewahrung der Ausweise utad Armbinden zu veranlaflen,
hat die interalliierte Cchifsahrtskommission in Köln entschie¬
den, daß jeder deutsche Matrose , Schiffer oder Angestellte,
der auf dem Rhein fährt oder innerhalb der festgesetzten
Grenzen reist und seinen Paß oder Armbinde verloren oder

vernicklet bat, mit einer Geldstrafe von 500 M. belegt wird.
Im Rückfall wird der Betreffende außer mit verhängender
Geldstrafe mit der Einziehung des Ausweises oder der Arm¬
binde für die Tauer eines Monats bestraft. Jeder Verlust
einer Armbinde oder eines Passes muß sofort der Schissahrts
gruppe West gemeldet wenden.

— Förderung der Obstbaumzucht. Die Bewerbungen um
di« von der Landwirtschaftskammer ausgesetzten Preise für
die Förderung -der Obstbaumzucht sind bis zum l . September
d. I . (r.icht t . Tezeml -er , wie es in unserer gestrigen Notiz
heißt) einzureichen.

— Wiedereinstellung der heimgekehrten Angestellten. Die
Veröffentlichung eines Gesetzentwurfs über -die Wiederein¬
stellung von Angestellten steht unmittelbar bevor. Den Un¬
ternehmern wird ebenso, wie es bereits bezüglich der Arbeiter
de: Fall ist, die Pflicht auferlegt , Kriegsteilnehmer , die vor
ihrer Einziehung in dem Betrieb beschäftigt waren , wieder
einzustcllen. Der Entwurf , der eine große Zahl von Para¬
graphen enthält , sicht auch besondere Bestimmungen über
Tarifverträge und Schiedsgerichte vor.

— Für die deutschen Gefangenen . Mit Rücksicht auf die
Ungewißheit des Rücktransports der in Frankreich befindlichen
Kriegs- und Zivilgcfangenen in die Heimat und mit Rücksicht
auf die lange Transportdauer der Pakete bei den gegenwärti¬
gen Poftperhältnissen erscheint es ratsam , die Einsendung von
Ubcvweisuiigsonträgen und Bestellkarten für die Individual - .
pakele möglichst zu beschleunigen. Dar Rote Kreuz ist zurzeit
in der glücklichen Lage, die Gefangenen durch Vermittlung der
Abteilung Pro Captivis tcs schweizerischen Roten Kreuzes in
Bern und Barcelrna reichlicher zu versorgen. Es sieben die
Bermer Pakete S . B . und M . R. III in großer ZM foimc
Snrtetoftm Pakete in allen bekannten Zusamwmsttk!mige'.i
zur Verfügung . Das Rote Kreuz , Abteilung für Gekangenen-
fürsorge , Abgeordnetenhaus , Zimmer 44, Prinz -Albrecht-
Straße , nimmt jederzeit Bestellungen entgegen und hofft, daß
die beteiligten Kreise ausgiebig davon Gebrauch machen. Bei
Geldsendungen bittet die Eefangenenfürsorge um Über¬
weisung der Beträge auf das Postscheckkonto 18 608.

— Kleine Diebstähle. Gestohlen wurde am 20. d. M. auS
dem Hof des Hauses Kleine Schwalbacher Strotze 10 ein
braungcstrickener zweirädriger Handkarren , am 24. aus dem
Hof des Regierungkgebäudes in der Rheinstratze ein Fahrrad,
Marke „Pfeil ". FabrikationsnumMer 250 680, mit schwarzem
Rahwenbau und schwarzen Felgen , ferner am gleichen Tage
aus der Toreinfahrt des Hauses Sa -algass« 4/6 ein Geschäfts-
fwhrrad, Marke „Roland ".

— Koh'engasvcrgiftung . Gestern vormittag kurz vor 8 Uhr
wurde die ständige Feuerwache nach dem Hotel „Terminus"
gerufen , wo zwei junge Servierfräuein im Heizraum , wo
sie etwas nachzuseben batten , besinnungslos geworden waren.
Der Sauerstoffapparat , welchen die Sanitätswach « anwandte,
brachte sie bald wieder zum Bewußtsein.

- Personal . Nachrichten. Der RcgierungSbaum.'ister Fritz
Zollin per,  ein gebüitigcr Wiesbaden,-, feil dem Jihee 1912
Siattbaumeiswr iu Neukölln, »st zum Stadtbaurat dortselbs! ernanrt
warten.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
wc. Biebrich, 27 Jon . Das vollständige Ergebnis

der Wohl zur preußischen Lontesversammlunghier liegt nunmchc
ror. Darnock, sind Stimmen entfallen aus die Liste der Sozial,
demo,traten 3674 (gegen 3DE9 bc: der Wahl vor acht Tag»n>, der
Demokraten 2327,(2557). des Zentrums 1311 (1413), der Deutschen
Lolksparte: >266 (1413) der Unabhängigen 807 (9-18) und o-r
Deutsch-uatirnaien Brlktpcrtei 52 (4). Mi! Ausnahme der Kon¬
servativen, die efsenbar im ganze» Lande die Parole zur energischen
Teilnahme a» der Wohl ousgegeben haben, haben demzemäg alle
Parteien ziemlich olclchc Stimmatnahmei zu v:rzeickmen. — Ein
Lehrling aus der Dietollgvßbranche zog sich dieser Tage an einer
Kreissäge eine L' antvcrictzung zu. — Ein allein gelassenes Pferd
scheute am Sonntag, als eine Militärkapelle spielend des Weges
kam und amg durch, wobei ein großes Unglück nur dadurch aer-
mieden uurdc, daß das Tier von einem Schutzmann sogleich ausgc-
halten werden kciinte.

Aus Proviin und Nachbarschaft.
sch . Höchsta. M.. 27 Jan . Die gestrigen Wahlen -ur preußi-

scheu Lont-csversamlniunxballen im Kreise Höchsta. M. so.gcudcs
Ergebnis, wcbci die ftffmi krm 19. Januar eingckiammert der
Pcrteizugehönakeit crllpreckcnd vermerkt sind: GebeschuS(Deutsche
Volkspartei) 25-39 (2772), Gras (Mehrheitssoz.) 16 565 (17 400), Rade
(Deutsche drmclralische Partei ) 4921 (5186), Ritter (Konservativ,
270 (191), Schwarz (Zentrum) 3941 (6530), Sender (U ladh. foz.
Partei ) 2980 (3912) Bemerkenswertist der starke Stimmenverlust
der Unabl-ängigen st zialislischr» Partei . Diese verlor allein in
Gr»ß.Höchst rund 50k, Stimmen Ties ist vielleicht als Ergebnis
der Machliischalten am 19. Januar anzusehcn, die der Magistrat in
seiner Bekanmmack'unp über den Wahlschwindel zur össentlichen
Kenntnis gebiacht bat. _ _ _
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Handeistei ).
Vermögensverzeichnisse und Steuerkurse.

Die Verordnung über die Aufstellung von Vermögens-
verzeicnnisien' und die Festsetzung von Sleucrk ursen aul
den 31. l>ezemher 11-18 wird nunmehr verölleutlioul. vis
hat folgenden Wortlaut „ .. . . „ , ,,,§ 1 Die in fc 11 des Besitzsteuergeŝ tzes vom 3. Juli
1913' 8 2 Satz 2 des Gesetzes üoer eine außerordentliche
Kriesfsabeabe für das Recbrungsiahr 1918 voiu 26. Juli iJio
bezeichneten Personen sind verpflichtet. b i s zu nj31 . März  15)19 ein Verzeichnis ihres Vermögens nach dem
Stande vom 31 Dezember 1918 aufzustellen. Das Besitz-
steeeramt kann die Frist für die Aufstellung des Ver-
mögei.̂ vem -ichnisses angemessen verlängern. . ,

8 2. Vermögen im Sinne dieser Verordnung ist da9
nach den Vorschriften des Besitzsteuergesetzessteuerbare
Vermögen. 8 2b Abs. 2 des BesitzsteuergeseUos findet Aa-
wenaung. ^eben (|em rach  dem Besitzsteuergesetẑ steuer¬
baren Vermögen sind in dem Vermöge,lsverzeirhnisge¬
sondert aufzufiihrei-: a) ausländisches Oruud- und Betriebs¬
vermögen (8 5 des Besitzsteuergesetzes) : b) betrage. die
der Steuerpflichtige in der Zeit vcm 1. Januar 1914 bis zura
31. Dezember 1918 zu Schenkungen oder sonstigen Ver*
mögensütergaben k8 4 Abs. 1 des Kriegssteuergesetzes
vcm 21 Juni 1916) veiwandt hat. soweit es sich um Zu¬
wendungen im Finzelbetrsge von wenigstens 1000 M ban¬
delt: c) Beträge, die in diesem Zeitraum (b) zum Erwerb
von Gegenständen aus edelm Metall , von hdei-
Bt einen  oder Perlen , von Kunst - . s ,J V " “ c J5‘
und Lu xusgeg en ständen  rowie von Samm¬
lungen  aller Art aufp.ewandt worden sind, sofern der
Anschaffungspreis für den einzelnen Gegenstand WO *.
und darüber oder für mehrere gleichartige oder
gehörige Gegenstände 1000 M. und oarüber beträgt: d) Bes
wäge die in diesem Zeitraum (b) zu Anschaffungen, ieder
Art verwandt worden sind, soweit die angeschafften Gegen¬
stände am 81. Dezember 1918 noch vorhanden sind und der
Anschaffungspreis zusammen den Betrag von luuuu
übersteigt.^ Reic hssrbatzomt trifft nähere Bestimmungen
Arer den Inhalt der \ trmöpensverzeichnisse, aucn darüber,inwieweit V’erlangaher zu wachen sind. . . ..

8 5 Späterer gesetzlicher Regelung bleibt Vorbehalten,
welche RechlsnaiWeile sich an die nicht rechtzeitige oder
unvollrlärdige Aufstellung des Vermogensverzeichmsse#
ailknSUT0€n 'F«r die zum Börsenhandel zugelassenen Wert¬
papiere werden Steuerkurse auf den 31. Dezeniper 1913
festnesetzt. Fbenso können für Wertpapiere, die nicht
zum Börsenbandei zugelassen sind. Steuerwerte aul deu
31 Dezepibe- 1918 festgesetzt werden.

R 7 Die Steuerkurse  der zum Borsennandel zu-
pelas=enen Wertpapiere werden von den Börsenvorstariden,
die Steuerwerte der eicht zum Börsenhandel zugelassenen
Wertpapiere werden vor Sarhverstä.rdig’nausschüssen. die
das Relhsschatzamt beruft, ermittelt. Auf Grund dieser
Frmittelnrig weiden die Steuerkurse (Steuerwert._) vom
Reirhsschntzamt vorläufig festgesetzt und veröffentlicht.
Nach Ablauf eine- Monats, vcm Tage der Veröffentlichung
der vorläufigen Festsetzung an gerechnet, erfolgt die end-
gtmi"c Festsetzung der Steuerkurse (Steuerwerte) durch
der Bundesrat Soweit die endgültige Festsetzung von der
vorläufigen ab weicht, ist sie alsbald bekannt zu machen.

tj 8 Diese Verordnung hat Gesetzeskraft. Sie tritt
mit dem Tage ihrer Verkündung in Kraft.

Ber iner J'evisenkurss.
w T -B Berlin , 27. Jan . Teteg .-apV , , >o/ntZahlungen thr
Holland . . . . 340 .00  O . Mk. 340 .00 0. filr na OmMco
Dänemark ’ . . 818 .00 O. . 818 .5 0 a « 100 Krmn
Schweden . . . 24P .75 0. . 841 .2 0 a . 100 Kronan
Korwettn . P29 . 5 Q. « 230 .00 B. . 100 Kronen
Mmliz . . . . 171 .75 O. ^ 178 .00 0. « 100 Franee
Oesrerreich -Ongarn . 62 .70 O. . 62 .8 0 a . 100 Krô ea
Kolfstantinopel ' .’ ! 00 .00 d < oo 'oo a « 1 tttrk . PM.
Manien . 1! - 152 .00 O. . 153 .00 a . 100 Peeelar
llelaingkore . 81 .81 0 . * 81 75 a

Ausländische Wechselkurse.
w Ziiiioh, 27. Jan Wechsel auf Deutschland 60 39

Izuletzt 60.25). auf Wien 36.60 130.30), auf Holland 203.25
(203  50 ) . auf New \ ork 4 .91 ( 4 .90 ) . auf LonJon 23 .40 (23 .34 ),
auf Paris GO.IG (89.80). auf Italien 76.- f/a6 ° ). auf Kopeu-
hagen 129.— (128.7k). auf Stockholm 140.- (110.- ). _

Dt« Norgen-Au-guve umfaßt 6 Seiten.
ftauotlc &riftleiter A. © egerbortt

»rrantmortn ® fOt Ceitorttfel A. © raerhorlt ; fflt ooWtt'V 'gn -ftddltm;
fl . ® Qn . het . für Den Unterhaltimfleletl . B o "« ouenDorf . fdr Den
lotaien und prDvmztelien Teil und chenchteiaal 2  D . . W. Ttz . für den

Handel SB Etz . fßt Die SI,„ eigen und Reklamen tz. Dornauf.
,ü,nilich >n lUieebaDeu.

Druck u . Verlag der L. Sch eilend er g -ichen Holduchdrucker« m SBreedaden.
Kckklfrleituna 12 dl» l Ubr.

(8. Frristtzniig.) Nachdruck verboten.

Die höhere Pflicht.
Roman von DoriS Frriin v. Spättgen.

Onkel Gerald behanüeltr ihn merkwürdigerweise
immer ziemlich steif.

Heute hatte das <7oinini:n der Offiziere qewih noch
einen besonder-n Acuni).

In zehn Tagen war Tant : Oll'is Geburtstag, und
es sollte hier ein großes Zaudeisist stattsinden. wozu
man alle Mensü,»n. die in Schönilein verkehrten, oe-
laden hatte. Dabei würde das alte Schloß, dieser prach-
tiae Barockbau, der seit lanaen Seiten unbewohnt stand
und alcich einem Märchen i'rrträuint und saaen-
umwoben inmitten seiner Lanbaänac. verschnittenen
Taxushecken und »mlhaloaiichen Marmorfiauren fast
mitlcidia auf das moderne Haus he.ab schaute, noch ein¬
mal zu früherer Herrlickiketl erwachen.

Ein Kostümfest aus der Pompadour glanzvoll
üppiger ZcitI

Seit Wochen leb̂ e und webte Reinette nur für diesen
einen wtchtiaen Tag, und in Geaanken inaitc sie sich das
Kommende nüt allen ihrer lebhaften Phantasie zu Gebot«
stehenden reizvollen Bildern aus. Tante Olly hatte ihr
in Wien ein stilgerechtes Kojliim ü Irr berg&re dazu
bestellt, das demnächst eintrefsen sollte. Schon das
Modekupfer mzustchn, bereitete ihr Entzücken. Wie
wundervoll würden das leichtgeschürzte, weiße Kleid, das
Mieder, der süße Schäterhut ihr stellen.

Ach ja. mau war doch hier in Schönstem schon recht
anspruchsvoll geworden>

Wenn Reinette ihre Garderobe von heute mit der van
einst, zu Lebzeiten der guten Eltern, verglich, waren es
allerdings mehr wehmütig» ilS frciibtae Regungen, die
das achtzebnjghri.i- Herz berneaten. und ungeachtet sie
sich hier wahrhaft beiinisch tühlte. traten doch zuweilen
reckt trüb« Erinnerungsbildor uor des lunacn Mädchens
Veüt.

Hätte die Heimgegangene Mutter, die teure, opfer¬
willige, sie nur einmal in di,«'er glanzenden Umgebung,
in einer Atmosphäre, die von Luxus und Eleganz durct>
weht war, zu sehen vermocht!

Hier schien man Bearisk-: von Ein'chränkung und
Entsagung nicht za kenn-n. Ob Mutti wohl den lieben
Kopf schütteln oder Urb srenon würde?

Onkel Gerald ner,ichst-ts nntln sich jedwedes Prahlen
und Protzrntum: aber dennoch aärte man sich gerade ihn
gar nicht in andcrm Perhilsitisf-.m dei-ken können. In
seiner ihni angeborenen ao>nehmen Art und Sickierheit.
mit welcher er alles leitete und über die Domestiken
herrschte und gebot, lag — ihn selbst vielleicht un-
bewußt — die Würde des Grandseigneur. O — und
'.ist seine Herzensgüte! Gleich eiwärmenden Strahlen
hotte sie bei ihrem E' .izuac Ster auf das scheu ver¬
schlossene. verängstigte Kinder-gemut gewirkt, alle ver¬
kümmerten Triebe, alle Iugendlust wieder darin wach-
gerufen, und von der Stunde an war Reinette sich eines
wahren freundes in ihin bewußt. —

Das junge Mädchen stützte den Kopf auf beide Hände
und schaute sinnend vor sich bin.

Schien es dagegen nicht sonderbar, daß sie wahrend
dieser zwei Jahre nicht auch Tante Olly näherzutreten
vermocht hatte?

Gab es ein henimendes El -ment, das die Brücke znm
tieferen, wärmeren Eiupsinden dieser ŝ rau stets gewalt-
sam niederzwanq?

Nicht daß jene rrgendwelch'' persönliche Abnetgung
gegen die Pflegetochter an den Tag legte oder ihr den
Aufenthalt in Schöm'tei-i z» verleiden suchte.

Im Gegenteil, das jugends. isihe Element im Hause
wirkte belebend. R-nnetres rührende Natürlichkeit, ihr
kindliches Entzücken, siih hier dem Genüsse nie gekannter
Ireuden und Perauüauu i?-i uingeben zu dürfen, 1linkte
der bereits reichlich übe: sättiaten und gelangweilten
ftnm so neu. daß ft? wfangs mirklid' Svaß darin fand,
das noch völlig ..unferrig.' ' Mädchen zu einer jungen
Dame unuubilben und &u erziehen.

Geralds wegen, heften ncimliche-i Kiimmer »ber die
Kinderlosigkeit ihrer Ehe Olly wohl ahnte, hatte sie i.i
auch widerspruchslos eingewilligt, sich der verwaisten,
jungen. Verwandten inziinebmen. Sckuen doch seit
Rcinettes Anwesenheit der Gatte auch heiterer) er be¬
gann, sich für vieles, was ihm vorher langweilig und
banal gedünkt, von neuem zu interessieren. Sv batte er
die Kleine Reiten, Radeln und freude an Garten-
kulturen gewinnen gelehrt.

Indes , schon nach einig»» Monaten war bei Olly der
Reiz dieser Abwechslung wieder verflogen, und außer
Reiseplänen. Toilnt -en- und Gesellschastssragen gab eS
fortan kaum mehr ein Thema. welll)eä sie in Gegenwart
des „Kindes" verhandelte.

Das Kind! Ja . aer-ide Vi-än machte woyk der Grund
zu suchen sein, daß Reinette sich der Tante niemals ver-
trauender und inniger zu nähern wagte.

Und es gab doch manches Wichtige, Lehrreiche, über
das der Mund einer weltersahreuen, klugen Frau ihr
Aufschluß und Antwort zu geben veimocht hatte. Heute
fühlte sich Reinette nick" im geiingsten mehr als Kind.
Sie hatte mit hellen, klaren Augen zu sehen und urteilen
gelernt. Wenn sie alt wahrend stiller Ngchnuttags-
stunden, wo Tonte Olly ungestört kein wollte und der
Ruhe pflegte, bei Onk-'l 'Herold ioß und mit ihm plgu-
derte, da überraschte es sie selbst, wie sebi ihr Geftchts-
und Ideenkreis lick hier in Schonjtein schon eriveilert
hatte.

Und nun gab es 'o viel Herml'. hkciten betreffs Tante
Ollys Geburtstag.

Es sei so schwer, -dicke zu übe: raschen, und noch
schwerer, sie zu erfreuen. Onkel Gciatd sagte das immer
in einem gewiß ßi' ter-m Tone.

Ob die beiden Mensche.i wohl glücklich miteinander
waren?

Reinette stellte nrt Vergleiche an und dachte dann
an die lieben, toten Eltern wie eins nur für das andere
gelebt „ad ihm alles an den Augen abzulisien beinübt
aciucicn war. (StnUfctuma tolaU
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sllellm -AMbo!» I
f Weibliche Personen

f Kausm änntlch«» Perjon at ^

ffielöfifüfleräanDte

Dame
ffir selbktändiar Strflnnn
in nroficm 9,' estankationS-
betriebe

gesucht.
Offerten unter G. 4M an
den T anbi .-Bcrlaa.

£et)imaD(Qen
0M8 nuter Fmnilic f. Der-
louf iVarf . u . Toilette»
Artikel » zum I . Avril „ es.

Parfümerie Drlte.
M/ckielsbern 6.

^ Gewerbli ches Personal )
Tück» . Nockarbc '.tcrin

gesucht. fs*tfdj€c. Alorid-
jtraße 5. _ _ __
Geübte Zuarbeitrnn aes,
Mainz er StcaKe ll6 , 1 l.

üi»o|d)uiennaI)eaii
uni)Korsett-Arositerin

nrfuifit . L. Otntlimann.
liuUidmftrnlfc 10 _ 1

Miiges AlleinmSdihen
w selbständig arbeiten u.
etwas kochen kann , neluckt

Frau Behr.
F rieürick '.Ira ffe 40 .̂ —

Hausmädchen
erstes, durchaus tüchtig , zu-
verlliffig und treu , welches
iewständig arbeiten kann , gut
bügeln und nähen und ihrer
Herrin bei der persönlichen
Bedienung Hilfe bietet , in
Dauerstellung bei gut . Lohn
per 15. Febr . ges. Ofs . unter
Z. 494 an den Tagbl .-Berl.
Ae« . Mädchen kl. .Haush.

aes. Schwalbacher Str . 40.

Lin HWiMW.
ein WArmilillhen

gesucht Hotel Bern

iiti)t. MeltzzeuBilhenn
ins Haus aes . Rubach.
KleisijiraKe  13 .,Paet-

Putzarbeiterin
u Lehrmädchen von an-
släudiaer Familie sucht
_Klein . Taunucstr . 13,_

Gkimtu eine tüchtige
üinDeraGrtiitrm

/tu einem 4iätuia . Kinde,
welche auch in Sänaüiias-
vsl . ae b wandert >>'!. Bor-
zustelle - bis l I llbr vorm.

_WilU ' lmslwbe 11_
Su 5iiibna . SiiibdKn

r.lHöergonneriii2. jü.
oder einfach , /kraul , aes
Kar kl, rake 58

Gesucht zum 15 Fcbr
zu altem t-bevaar

petfefte MW
mit auten Zeuaniffen

K avcllenstraste 5V._

Tilge. Mll. Mörtjtn
für 1. Februar oder spät
gesucht . Vvrzuiietlen
skr. Hotkinan n-Dockeräoff.
_Biebrich DUicinftr. 28. ,

tzlilhö tüliltige JtöfDin
tt ANcinmndchen . NäbereS
gleiit iitrnfic 28. > rechts . ,

Tüchtine Köchin
für Holel -Nestaurant ges
Nb et>isicas !c,27 ._

besucht Köchin
u . ötvasniübrtien

mit auleu 3ntnniifm a
hoben V'obn Gnitav -Frcw
taa liraffe i . Parterre. _

Wir nicken _
1 Köchin . F310
1 Wnichfran.
mehrere Dienstmädchen.

Anaev in. Zenmiisabickr
u Ana der Geliailsnnsvr
/tu r. an Heilst . Nnvverts
Kain bei Könialtei n i. T

Eine einfache

Stütze
oder älteres Mädcken . mit
nur aiiten Einvfihluimen.
wird bei anter Bebandla.
und antem Lohn nesuckt.
Keine aroffe Wäsche. Cff.
u , Jß, _ .495JTanfi l.-Berlaa.

Besseres Alädchen
oder Stube findet aulc
Stelle in klein , vornelun.
HauSbnlt Moseiiltrake 2
1 St , von 4 - 6 llbr

nesuckt^ Ncrotal 69.
Ai . brau. BüM

für Küche n Hausarbeit
in autbürncrl . Haushalt
gesucht s?!b>effe «u edr.
im Baabl .-Verlach _ Q'l

Tvftr aroffen HerrschaflS-
ltanslinlt wird ein saub.
aelvandtes

ßausniWAn
mit auten Zeunniffen «um
15. Fedruac cu-Utctit' dass,
muk auch mit servieren.

tUaulineitftrarje _ 7._

HmmsmÄri-eil
. herdmaWei! gMi

Oranienburg . Lcbrrbera9
Be,irres zuvcrtazjigcs

Mädchen
oder eins , Fcäulein . dos
kinderlieb tt . ordnungs¬
liebend n im .Kochen be¬
wandert ist . gesucht . Tück>»
t-ae Hilfe für grobe Arb.
vorbandcn Näh b. Born,
Btücher strakic 13.

Solides

'Älleinmädchen,
w selbst , kochen fann und
jede Hausarbeit vcrkt.. bei
bvbem Voh’t gesucht

03eriri itgftraüe 1. P.

Giftes

urchans tüchtig , zuverlässig
und treu , ivelches selbständig
arbeiten kann , gut bügeln
und nähen , per 15. Februar
in Tauersteliung bei gutem
Lohn ĝesucht. Parkstraße 37.

3um 1. März ob. kvät
ein besseres

Hausmädchen
axlncht Walkmüblstr . ,66.

ANciiiiiiädckkn.
das etwas kochen kann,
für kleine » Hausball >o-
svrt oder l Februar gei.
Keine Wäsche . Gut . Lehn,

elanditräffc 15, 3 t . .
Sauberes Alleinmndcken

bei gutem Lobn gesucht.
Sörnuit, ^2, i i

Zuverlässiges tüchtiges
Mädcken

für Kückw und Sau ? bei
hobeni Lobn aesuc .it
_ Biebricker Ttr 39, _35.

TücktiaeS glwandteS

Hausmädchen
zum I . 2.  gesucht Hans

Mr^

Mssgl-S MMN
für das bei mir seit sechs
Fahre » im Dienst stehend,
gesucht. Säräfer , Kirch
gaffe 49, 2. _

Zum 1. Febr . ob. fbäter
ein tiid 't . autemviobleneS
Allein Mädchen
gesucht Pubkrau Vorhand.

Frau Gebeimrat Eckerb.
_Waiktuitb itraste ^hU.

Gesucht
15i. Mädchen für Küche
iAiifaiiasstcllci . Boreust.
vorm .,Bodeiiitedtstrnste 7.

Für Kück>e und Hansb.
wird ein riristiaes iaub.

Mädck'rii

Ein Mädcken,
tüchtig u. reinlich , gesucht
Moritzsl raste 56, Part,_

Nlleinw .gdcken
für alleiniieb Dame aes
Gute Zenani 'te erkorderl.
WolfsaNce 28. Part ._

Gesucht kür sofort

Zimmermädchen
das auch servieren kann

Garten ' trabe 5._
Besseres Mädcken.

das bürgerlich kochen und
nahen kann , von älterem
Ebevaar gesucht. Leickte
Stelle . Nähe . es Labn»
ftrafie _ 12, 1_ redjtä .— -
Ich. « Me» ri *ti
in allen best. Hausarb -it
Nahen . Stopfen u Strick,
ei fahren für 4- 5 Stund,
ich ne Essens aesncki.
düngen von 3—4 Uhr

_ Rheinstrabe 28. 2. _
Braves in. Mädchen

vormittags su Kind . ge' .
Zu meid , vormittags von
9— 12 Uhr . Cranienitt . In.
Hititcrh . Part . r.

Lin tüchtiger
©ßmujßnartnßt

aes Wilh Witte . r? ies»
vad. S tr .,3 (L_5ijiicritem.

ceWU fleiumi
Fos . Haencken . Tüncber»
meister . Maler u . Lack..
Seerobenstraste,5 .̂ -
lap?3:6ter!ebrl!nn ne*.

L- uiS Best . Eltvill . Str .,7.
Hausmeister

aeaen freie 2-Z.-Wchn . ö.
Anril od"r Füll aemcht.
Off . mit Anaabe über Be¬
ruf u . Familie u . L. 26
an den Taabl .-Vcrlaa.

Junges Mädchen
für nachm , ges. Blücher
straste 6, 3 r ._
Sc .ub . Frau os . Mädchen
r. 2 Vorm , n "uitl . gesucht
Engelbert , Sche ' felstr . 6,3

Fnnars Mädckien
au ? achtbar . Fam . 2 bis
3 Std . nackm für leichte
Hausarbeit neinckt '

Kavellenstrabe 41 . 1. .
Saub . Frau od. Mädcken

3mal wöchentlich geiucht
Emser Straste 46 , Part . ,

Gut emvf . Stundenfrau
od. Mädchen , 4 Std . vorm.
1 Sid . nachm , aes. Adel-
heidstraste,97 , 2.

Funaes adrettes Fränl.
s. sof. Stelle in Konditorei
oder als Empfangsdame,
oder sonstigen , Posten.
SÄwalbacher Str . 59, 2,

Äufrvärterin
! Im Haushalt aründ ' ich er-

sohreiV rür tansüber aes.
I Adelb eiditrastc 59. Bart.

Gssuchl
?n Billa antemvs . „ nasch.
HiUe für ein . lmlbrn Taa
in MvnatSstelle für Hans-
arb . ?ldr .̂ Taabl .-B.^ 92!l

Monatsfrau
oder Mädchen
ai ' temvfohien . von 3 —5
Uhr liacknuittaas aeiuckit
An der Rinakircke 7 3._

Monatsfran neincht.
Noll , Bismarckring 9. _
©null . Nickt Monatsfrau
für täal . 2 —3 Stunden
gesucht Sedanpiad 9,,P . r.
Monatsfrau v. 8Mi
täal . GneUenaustr . 27, 2 r.

©null . Monatsfrau aes.
Mlowilraste 2. 2 links .^

Tlicht . Monatsfran
von VjS  ab für 1Vb- 2 St
gesucht Rbeinstrastc 84. 2
" Saubere Monatsfran
aei . Kiedrickrer Str . 19. 2r
Ä Fr . a.  W . tt. P . 2mal w.

Vj  T . ges. Bcrtramstr . 21,3

f Män nliche P erso nen ']

fAaufmännffche ^ P -rsonal^

leinmöDdcn
das mit kacken kann , für
älteres Ebevaar nesuckt.
iZentra 'beiA.i Borsnsl . b.
11 oder nach 3 Ubr.

Gebkinirat Maiwnld.
LüdeSbcimcr Sir .^ 3 . ,2.

ANeinsteb Dam « sucht
einfaclies innnes

Fräulein,
das näbcn tan » u . Haus¬
arbeit versteht BorAnit 'ch.
von >2- 2 tt . von 6- 7
Rüdeslirimer Str _ 12._ 3,

Ein tücliliacS

Hausmädchen
das büraerl . aut kacken k.
u . alle Hausarbeit vcrit ..
von einer kl. FamtUe »um
kokortiaen Emtri ' t gesucht
Emier Straste 38 Part.
' Ein braves fleistiaesn:, . . . .

Leistunasiähiae rficjn.
Weinhandliina filmt ein.
mit der Brauche vertraut,
«utei nacf ülirten

Angebote unter A. 489 an
den T aabl .-Perlag.

Lehrling gesW
Sebn acklb . Mtcrn . mit
guter Scknlbild .. o. mon.
Beraül . Droa . Bernstein.
Nömerbrra 2

^Gewerbliches Personal

Wm -WA I
Weibliche Personen )

Kaufmännisches Personals)

Bell . Witwe s. l. Besch.,
vorm . 2—3 Std . Cü . i|
D . 498 an den Tagbl .-Pl.

Frau sucht
mor -p 7- 6 Ubr - Weisten»
burastraste 10. Hth . 1 St,
Ordciitl . u. saubere Frau

s. Monatsit . f. 3- 4 Std.
mora . Fcldstr . 14, &.  3 l.

S . Frau s. Monatsstelle
2- 3 Stunden , nimmt auch
Lad . u. Büro an . Blücher»
straste Hlh ^ LarbU—

für ganze ob. halbe Tägesübis
12) empfiehlt Stcinwender.
Kons.. Nat,Abelheidstr . 26,Il

ännliche Perssnen '

Gewe rbliches  PerfsnaT)
Büaseri « f. noch Kunden.
Eltviller Straste 3, Frtsp.

mit abacleat . StaatSer ..
in der Krankenpflege aut
erfahren , sucht Slclluna
Beste . Zeuaniüe Vorhand.
?lnaebote unter K. 496 an
den Taabl .-Beiffaa . _
Für 17i »hr . fräst . Mädck ..
sehr kinderlieb , ans guter
Familie , wird nach hier
oder auswärts in gutem
Hause ' Stelle als Stühe
aesucht, woielbit Hilrc stur
gröbste Arbc ten vorh . ist.
Off . u . P 49.3 Tagbl .E

AlSSMe
23 Fahre , s. X 15 . Fcbr.
©i l̂l . am l . b i alleivst
Dame , wo dieselbe etwas
freie Seit fiir firfi bat.
Tff u L 497 Taabl .-P.
Mädchen . 24 Fahre alt.

vom Laube , sucht Stelle
ünin 1. 3. bei einzelner
Dame oder ält . Ehavaar.
Näh . Ullius . Dohheimer
Straste 49 . Hth . 1. _

Mi MM . MiBen
stichen zum 15. 2. Stell,
in büraerl . Hansh .. wenn
wöa ' ich zusammen i iw.
Büaekn bewand Cff.  u.
F. 499 cm den Taabl .-B.

f Kaufm ännische »Personal)

Zunls. Musmem,
22 Fakire alt . sucht Swll
per 15. 2 . oder l . 3. Ot.
„_ e _ 496_ 2 anbLi « er .ag.

iraektdwelckaer Art sticht t.
Kaufmann , titdi11a >n der
Buchführung . Kau ' tan k.
gestellt werden . Stfcrt u.
W . 497 an den Tnabl .?V

Besserer Herr
mit bestcn Zeugniffen
sucht Bescbäft ' auna auf
Büro oder Vertrauens
Posten . Offerten u « . 49/
an den Tagbt .-Berlag .—

3üngcf1trebjamcr ibiann
oz Fahre alt als Unter»
okrizier vam Militär cnl»
kaffen , suck't Vertraiieus-
poiteii . k. aröst . De evhon-
Zeutrale voriO sucht S
^ff T 499 , Tagbl .-VerI.

Für est.cn 15i Fnnoen
mit Siabnaer Schulbild
wird zum 1. Rvrit

Lehrstelle ^ ^
für Büro aciuckt Dstert
u . 8 . 492 an d. Taaül .-V

Gebildete»

sucht leickte Beschäitia.
im HnuSbalt . um dcn-
ie ' bcn zu erlernen,
ohne Bernntuna . Off.
u . F . 497 an den Taa-
blatt -Bcrlna.

Gi >»iIenaustr .,12 >,P .,l .»,S.
Goctlieitr . 18. 1 I.. ,s., »stG
Hellmundstr . 42, 2, m.. Z.
Kaiter »Fr .-!» i» g 36 aut

möbl . Zun »irr zu,verm . .
Karlstrastc 37, 3 r, . möbl.

Wohn - u . Echlakä -.. ked-
Ei »g.. l - 2 Bett . 'Bucker,
sckr.. Sckreibt .. Kuckenb.

Marktstr . 29. 3. sck. m ..L,
Mubtaaffe 15 aut mobl.

Zu »., ei . Lickt. Sounem ..
mit g. Verpfleg , in vin.

Philivvsbstr . 49, 2 I.. in. 8.
Webrraaffe 38, 1. St .. a » t

möbl . Zimmer mit voller
Peuffon , zu verminen .^

Helle m. Mans . m. eickir.
L ckt zu vm . Nah . -noth,
Kavellenitras ;e^ l2, ^ ^ ,

©utmaubertes 3immer,
Sonnenseite zu v. Näb.
Sedanv .'ah 9̂ .3 links-

Frontsp .-Zim .. 2 Betten,
mite reicht . Vervfl .. mit.
159 Mk. vro Kovi . i»
vera . N . Bahnhof , Oauvt.
vost. Landesff , Berltbtck.
Nah . Daabt .-Verlaa . <)»

Fn feinem Privathau»
findet bet . innor Danie
e. sehr behaal . 8stn . mit
will Pens - 6 Mk an.
Ost C. 483 TnaG .»Berl.

Fn Billa . Nähe des Bahn
Hofs. ar .. aut möbl . Zun
mit sevar . Eingang . , a >>
ruh . Herrn zu vm . Nab.
im Tagbl .̂ Perlag, _̂

f  Gewerbliches Personal s

Ml. WMlieW
verh . suckt zum Febr.
Stellung . Osi . u F . 483
an,den,Taabl .-Vcrlaa
Mm  WMlletzilse
suckt Stellung . Ofiert n.
E . 497 an den Taabl .-P

'Perk . Hcrren -Frisenr.
27 F .. d. nur in best. Ge-
schäften tätig war . sucht
sokort od. Ivaier Ltellniig.
Ost L. 8459 an D . Frenz,
Anii .-Erved .. Mainz . ^ >2

Fnnacr Mann.
3t Fabie alt . von Beruf
Kock, suckt Vertrauen 'vest.
Kaution kann gestellt
werden . Onerten tiiilir
E . 487 an den Tagvl .»
Berla a. ’ .

td  Bla tt. Lette 3.
Welche alleinstrli . Dam,

würde von tbrer Wob ».
-r möbl . ZGi . mit Kiicke
öder « iichcnbcnuvuiia u»
iunn Eb -p . abvetmistenk
21 int ar . Wohnzuu . n» t
II. Kabinett anaenebm.
Off mi ! Brei » u . V. 497
an 's - , F-ooi' l ^ 'Peilaa —

Jenjtoa qsjui)t
in aukem Hause für
Man » in hiei . Gcsckwit.
Gute ausreichende Bei tust

dlug . i !leunnsätt utz
erwünscht : möglutii 2,äh«
Bahnkoiiiraste . Angeb . u.
,<i  49 4 an den Tagbl .-Pl,

Däuermieterin
kuck» möbl Zimmer oder
auch Maniardc mit Koä^
oeleaenbeit für (of . Cif.
u . O. 494 Tanbl ..,VciliiL

kW möDl. 3tm.
per 1 Fcbr . gesucht . Off.
mit näh . Anaaben und
Preis unter O. 498 a»
de » T aabl .-Verlaa ._ _

Fnnae Frau
stickt möbl . iinaenierteS
Zimmer mit riivas Koch»
oeleaenbeit zum I . Fcbr.
Oll . n . ll .,498 Taabl .-P»

Fnnaer sauberer Man ».
Handiverker , such! euuach
niöt !.. aber saub . .Ziiniiue
in nur ruhigem Hause.
Offerten mit Preis unter
B . 497 a . d. T agbl .̂ Perl,- ~ " — - - yj, «uz a . u. * uhp /.-vi . -

Altere Dame leeres Zimmer1C.1 ififA« mm » Ifffti I . ^ . .nibt in ihrer Etme aut.
möbl . Zimmer ob knabe
Rinakirckel . Anzuleh . v.
9 -2  Uhr . Näheres « nt.
M . 26 an den Taabl .. 2st

Leere Zim .. Maul , nfw

Adelheidstr . 61 . Vdh .. zwei
Fsp .-Z . z. Möbel -Unterst .,
cv. a !S Z . u . K. an ruh.
Person . , Näh . 1. Stock .,

Kapellen str. 9, Gib . 1 r .,
ein leeres Zimmer zu
verm . Näh . bei '2Î O/to.

Lehrstraste 29. 1 l.. ar . l.
Zimmer zu verm . Auzus.
von 2 Uhr ab ._

Helle heizbare nroste
Mansarde

an einzelne Perlon aea.
Berrichtiiua von Haus¬
arbeit bei einzeln . Herrn
zu vermieten . Zu erkraa.
Dambackital ^ )8. ,2_

2 leere Miner
in guter Familie abzna.

Ana .̂ S . 493 Taabl .-P,
Preisw abziiverm . sos. »d.

15. März 2 sehr sck'öne
h, » iimöbl . Bordcrziin.
in bester Ososchäftslaar.
slnmeldnnoen n . H. 498
an den Taabl .-Berlna.

Mädcken
luckt kür halben Tag
wionatsstcSe . On . unter
O. 497 a. d. Tagbl .-Berl.

Schuhmacher
sucht Arbeit nt tzninacken.
Dstüchcr st raffe l5 .^ - —

Kraftfahrer
111(4» Beschkiftionna aeaen
bescheidene Kstlialtsnn ' vr.
Offerten unter M . 48o
an den Taabl .-Brrlaa-

Unbescholtener Mann
stickt Stelle als Wackler.
Geil . Offerten u. E . 494
an den Taabl .-Vcrlaa.

Wir empfehlen
Lehrerinnen . Erzieherinnen.

Kindergärtnerinnen , Gesellschafterinnen.
Häusdamen , Kranken -Säuglingsschwestern

Laborantinnen.
Etädt . Arbeitsamt . F312

Anmeldungen zu jeder Zeit von 8— 12 und 2—S Uhr

wird ausgenommen . ,
Lkotel«. Badhaus Svteael.

Wches’ju ßDdjen
in kleinen Haushalt ank
nleick oder später aesuckt
9>lieinltrave,84 ^ ,1.- -—

Sei MtMW
und anter BervUeauna

AilAWshtiien
das antbliraerlick kocken
sann , zu 2 Perlonrn ae»
kuckt. Borzuttellen

LanUftn e 5. 1

Levens-EMkvi.
Zur Nebernahme unsere?
Zmeiaaeichüstc » für liier
suche» wir eine 4' UU

sleihipe Perkon
gleich welckien Standes.
Krieasinvalide u . Frauen
werden berückiicktiat Nur
einige hundert Mark er-
fordiwlick Besckäs' muna
ist leickt. ' Lieimarbeit ).
Stellung durchaus selbst»
ständig bei anieni Eink.
ÄnSführl . Offerten an die

jAdot »<Kosellfcha' t »' . b. v>
Mannheini . »HansahauS^
Heizer und

für Wolfsckc Heizdamos-
Lokomobile nesuckt .'

Karl Blnmer n . Sohn.
Dohheimer Straffe ^ l ,̂

M MMgM 1
2 Zimmer.

Herrnaartenstr . 11, G . 1,
2 Z. u . K., nur an ruh.
Meter v. 1- Avrist rvU.
1. März . Näh . Vd h. P.

Schachtstrabe 6 2 Zimmer
u . Kucke, Dachwohnung.

Rbeinstrasie 91. Stb .. ar.
faalartines Zimmer m»
Gas u Elekir .. als Büro
od. Atelier zu verm .eien.
Näheres im Laden . ^

Walrainstr . 14/16 Laden,
seitb . F ris .-Gcsch.,,z .,vm.

Tllck» . Iaub . Mädcken.
w. kockien kann u . Haus¬
arbeit verii .. aes . Scluiler,
Gr , Burnilraste 12, 2. ,
T . Allcinm . z. 15. Fcbr.
aes. Nbeinltrnfze 68. Pari.

Haiismädiiirn.
welckwS L ehe zu Kindern
hat . gesucht. Sckiüler , Gr.
Burail raffe 12.12. __
'Orden « , kleist. Mädcken
aes . Doerzbacker , Schier»
»einer St ruhe 2. 1.

rachtige
Schuhmacher

I aesuckt . . ,
SckuhhanS Kubn.

__ W ellcibiiraff e_ 2ü,_
Schuhmacher

aesuckt bei hohem Lolin
HrUmundstrafte 56. Lade ».

Schneider
luckt Ne rostraste,l9 .,_

KWim -MrW
aefudit SJiämaritiuo 40.

4 Zimmer.

m  Webergasse
ist die 1. Etnae . beNeb.
au » 4 Zimmern nebst
Zubehör s. Arzt . Zahn,
arzt oder Büro vaff.
«tt verm . Nähere » bei

FerManl»Herzog.
Schnlilna .. Lanna 59.

! Villa i
, zum Alleinbewvbnen.
»modern cinaerichtet . k. ,
m 1. Avril oder svüt . zu,

l mieten l
oder kaufen l

gesucht . :
Anarbote mit A 488»
au den Taabl .-JIcrlaa . i
■ ■ ■ ■ ■ M ■ ■ ■ ■

= Laden
(Park -Hotel)

zu vermieten.
Möblierte Woliniinqen.

Friedrichstr . 27 mbl . Ms .»
Zim . u . Küche sof. z. v.

Möbl . Zstn ., Mans . «sw.

Läden u. Geschäftsräume.

Oranienstr . g , 2 , b. Werk-
stütre mit U. Wohnung.

Adolfstr . 1«. Gib . 2 l.. sck.
möbl . Zimmer zu verm.

kllbrecktstr . 2l 1. a .,m . Z.
BiSmarckr . 12. 3 r ., m. Z.
Bleickstr . 25. Hlh . Part -,

mbl . Z .. ,m . Kochgel., iot.
Blückerstr . 26. 2 r .. frdl.

möbl . Zimmer zu verm.
Kl . Burastraste 1. 2 r .. fck

möbl . Zim .. sonn ., l - - 2
Belle ». Küchenbeiiuduug.

Dambacklal 38, 2 . 1 bis
2 Zimmer , möbliert oder
unmöbliert , zu verm . ,

Dovh . Str . 52. 2 ll. zwei
Z m„ W .» tt. Scklaiz.

Frankenstr . 23, 1. m. Ms.
Friedrickttrabe 29. 2. aut

urbl . Lim .. 2 Bett ., vr « .

Miets ober klllls
Alleinsteh . Ebevaar . Be»

amter a D .. suckt v. 1. 4.
(Irin , einfach . Landhaus
i» schön. TaumtSlnae zu
mieten , evert freundl . 4»
Zim .-Part .-Wohnuna in
inbia Hause , in Garten»
auteil . Kauf eines miss,
kl. Obickts nickt aiiSaeickl.
Ausssthrt . Ost . mit Prets
in 2l 491 an d Taabl .-V.

Brantvaar suckt z. 1. 4.

KMoHuto
im Borderb .. in der Nabe
Dobbeimer Str . kl . oder
2 Etaae ). Geil . Ana , u.
B. 4!'2 an d. Ta nblAtL

r-s-Zimm.-Wohii.
nur in gutem Hause los.
zu mieten nesuckt von
kinderloser Beamtcnfaiii.
Preis mit Lage unter
P . 494 an den T nabl .-L

ab 1. März zu mieten aa.
suckt . Nord - oder Weilend,
viertel bevor «. Cfmrt ».

498 _ tiii _bcn Taabl .-P.
Allein steh. Grkckiällsm.

suckt aut 15. 2 od. l . 3. >9
rin leere » Zimmer oder
Manlarde mit Keller.
Gas und Waffer . in der
Nabe der oberen , Dod»
bciiner Straste . Oiieri . ».
N . 26 an den Ta nb l.-Verk-

Verein
fücfrt Mi  Karnski -̂ wecken
möbliert ober uumöbliert

ein grotzes
Zimmer

Erdaefchoff oder I . Skn » .
,,' öalickit im Wiileltninkt
der Stadt . Es wird nur
an einzelnen Triaesstniim
benutzt . Vinn. n . W . 499
mi den Daabl .-Verlag .-

L. Wt.-Wm
als Laaerraum zu mieten
aesuckt . Oü . mit VreiS
n . E 498_ Tiipt' I -Verlu «.

Laden
für kleines Kaffee in vev»
lehrSreicker Lage z» miet
aesuckt Offert , u . F . 26
an  de> 7,D » »lst -Verlcin.

Autogarage
fi fort zu mieten aeiuckt

j ©wifnclnaftc 7. Mlx -

|f~gtemiienl)einie]
Pension Miranda

Mozartstrabc 4.
ante,Zimmer,frei-

Privat -Hotel
Petri

TaunnSstrabe 43.
Grobe mit durchwärmt»
rin * n . zweibett . Fremden¬
zimmer mit u. olinc Ben»
sinn. Zentra liriz .. elcktr.
Lick» . Tclevlion . _

E ' ea . möbl . autbeizbare
Zimmer , direkt am Koch«
brnnnen . mit oder o. Bee,
vkleanna «» »erm . Ber»
vsleaiiiin m» u. reiästim,
bkeeder Tnnniisstr 22. 2.

Z- 4' MM -üloMg
mit Kücke auf 1. Avril
aesuckt Off . tt. 8 . 25 an
den Taabl -Berlage

Wohnung
von4 oder5 oder

6 Zimmern
oesiickl ieftt oder später.
Olkerten » ater H. 409 an
de« laabl ^ tverta ».

iösldiiMr I
( Kapitatirn -Angedot « )

MOO - fiMpnleiliß
ateickaültin in welchen Ab.
schnitten , z» knnirn «es.
Zitickr . mit Auaave de»
äufferiien Kurses untei
B . 496 an de» Tagbl .-Vl,

10999 Mark
in kleinen Belrnaen an »,
zuleiben . Oil . u . H. 479
an  de n Tnn bl »Verlaa ,
WMk . 40000
auf 1. Snvolbeke mi- zn.
leiben , möglichst inuerdalb
150 % d>r icIba Tore Ix

Fminobilicn -Bcrkebrs.
Gescllsckiaft m. b ö«

Ma rktola b 5,

( K aplt iitten -üiesuche j

115 0001. tzvootheke
auf HanSarnnditück ack.
Kiiaasaulcibe wird ev in
Zabinna acnomiuen . Ge-
nanc Off mit Zinskuk u.
u . 495 an den TaabiaU»
Hietlaa  au cutiu « .



114 OüO Mk. 1 £>m>.
«f rentabl . Hau8 in aut.
an» sofort vom Selbst-
rbrr gesucht. Ottert n.
L. 498 an den Tantzl.-B.

Mmobilien
'mmobilicn-Vertäufe )

Grundstücke,
iit'u. rfinc_Cbit.böu , au
erf . 9Iäb. Ta«bl.-Verl.
JmmobUien-Aausgesuche)

Selbstkäuser
ucht klein? moderne

Villa
mt Garten . Anssührlickte
Eiferten linier O. 481 an
ten Taalst.-Verlag.Villa
nöaftckst im Knrviertel o.
I*crotol aelenen. 8—9 fv.
u kauten netitckt. ?tnocft.
nit ausführlichen Annab.
,nter %.  194 an den Taa
statt-Berlaa erbeten-

SPifln zum Umbauen

Selten fdiön. Etzterviee
komvl.. für 12 Personen.
(50 Teile *u verlauten
Albrecktstratze 11. 1 Keck.
von 3—4 Nür nachm. __
Nabclbruckband. wie neu,
zu verk. Fr . Sannemann.
Röderstratze 32. 1. _
Dachsfell, Spiegel . Bilder
zu verk. Randel , Sch.er-
sterner Stratze 13. 2._

Biauna -Pelz -Fell,
p2m , aeeign. f. Scklitten.
decke-oder Fenstermantel,
alte aetoiclte Bratsche zu
vertäuten . Kleiststratze Io,
2.  Stock links, III na. _
Sckw. Fticksvelz vreisw .).
eckte Silbertckal.
Dekorationsstück lSckiff)
r .\ verkaufen bei Mickcl.
?lm  Römcrtor 2.

Normal -Wäsche, Kraaenw.
35—42, vreisw. zu verk.
GeiSberaitratze 18, Vdh. 2,
Sveck. bis s-»4 zu tvreck.
1 Tatcltuck, 6 Tiscktückcr,

24 Servietten (Damast ).
6,50 iu Sc denstoff, 10!) «w
breit , weinrot . zu ver¬
kaufen. Ctto , Kavellen-
stratze 9, Gtb. 1. _ _

Daunen -Stevvdecke.
aeblümt, Satin , zu ver¬
kaufen. Randel . Schier
steiner^Stratze ^13, 2

mit wendb Luststd ver-
ttellb. Rücken'ebne. s. aut
erhalt n. vreisnert zu
verk. T elte..Michelsberĝ .

Fris
Damen-
is.-Toiletle

n f-ntfen gesucht. f »f. u.m & d. ».et. U.
. .... ... ... ^ ..ack'..-Be" l.!

WSeMs

Nerzvelz, fast neu,
zu verk. Ovvenheimcr,
Weberaaste 39. 2 links. _
Tibetvelz . w.. bill. zu vk.
Moratch . Sellmundstr . 53.

Weisier Tibet -Mutt,
satt neu . zu verk. Paukt,,
Sonnenbcraer Str . 33. _
Weib. Eisfell -Mäntelchen
für 5—8iähr . Mädcken zu
verk. Platz, Dotzheimcr
Stratze 68.

Außer eW reWs

bockelea.. satt neu. Mar-
morvl.. ar . aesckl Kristast-
tvieael. Aufs. m. Krtstall-
estas vreisw . zu vert . Ott.
n L. 494 Taabl .-Verlaa.

3X5 Meter , zu verkaufen.
Reimann .—Mozartstraße 4.

Nehme reWilhe

nodern einacr . mit etw.
Karten u kl. Stall , in d.
ifäbe Wiesbad. zu kauten
wtuckt. Anaeb mit An-
rabe der Laae u. Breis u
L- 49-1 Ta abl.-Verlaa ._

Modern cinaerichteteS

mit klein. Getckättslokal
in Wiesbaden ob Biebrich
jenen totortiae Kalle zu
lauten aesuckt Garten.
Stallt,na tür 1 Vterd.
Waacnrennte u. Toreiut.
mutz vorband. sein. 9U:3.
fübrlidic Cff . mit . Breis
u N 490 Tagbl^ Verlug.

M « s tim
3 » 4 oder 4 u. 5 Kim.,
zu kauten a?s. Ott ., mit
Preis u. Rentabilität u.
H 26 an den Tagbl .-Berl.

MW
Privat -Berkäufe )

Eristenz!
Für tücht. raut Tackm.

»er Kolonialwar .-Brancke
Feit. Ge eaeub z. Erwerb,
a' t. Ge sch in vorz. Laae.
Anzahl 15 000 Mk.
_D , CcnacI._iIboIfftr._7_

Ein 1. Wli>

2 schwarze, schöne eleg.bpitzMvlletteti
satt neu , zu verk. Ku be¬
sehen von 4—5 Uhr (neue
Ke.ti. Bodeckcr. Biebrich
am Rhein . Wiesbadener
Stratze 104, 1 links

24 Mir Kv'osläufer . a.
oder teilweise. 1 Kokos¬
matte . 1 ets Kinderschlitt..
1 eit . Kobleukatien. ein
Büaelofen u. and. Gea n̂-
>tände zu verkaufen bei

Sckatraner.
Lcbrstratze 14 , Parterre.

Mädchen-Schulranzen
(Leder) zu verk. Weimer.
Ludw astratze 1.

fast neu zu verk. Lenz.
Nirderwaldstratze 4. 1 l.^

1 Gardineiiivanner.
Andrees 0a >̂ ntlas (ncu).
Kvl.-Hut (564L) zu verk.
Wielatiditr . 2, 2. 3—6 Uhr

Sv nnrad zu verk.
od. zu verl.,Ädleritr . 3. P.

Großer Menchrank

ssiir llnstallatenre
oder Gärtner'

Kwci arost? auierbaltene
mi  V NkrŴr

zu verk. Stamm . Wellrib
ttralle 42.

Polstertüre , w'e neu,
2 : 1 Mtr .. für Aerzte u.
Büro , mit Ledertuch bc-
tnannt 2teit . M verk.
Golo riskv. Dobb. Str . 23.

Gartenaerät,
2 Schaufeln , 1 Gaszua-
lamve (Mess.). 1 Gasarm,
Lcnkstanae. ssahrrad , 2 gr.
Säaen verk. Lotlnaun,
Seerobenstraste 23, §>th. 2.
190 Mlstb.-llistr. Weaner.

Sennenba .. LuXndortstr ^v
Große1'nBl Mm

! billia zu verk Sckubbeus
Sandel . Marltstraüe 22

mit 4 Glastüren bRia
zu vcrkauseii bei Boacl.
Wellrivttrave 25

Händler -Verkäufe

ElcaanteS braunes
(Foilienne*3oößntI«b

prima sfriedeusaual .. noch
nicht aeir ., 44—46. Miite !-
ar .. w. Trauert , s. 219 Mk.
zii vk. Schwicak, Klinaer-
strake 2. 3. 9—12 vorm.

Tamen -Illster,
f. ncu. zu vk. Schumann.
Klarentbaler Str . 8, P.

Errvc de ckine-Bluse.
schwarz. Grütze 44, zu
verkaufen . Randel . schrer-
steiner Stratze 13. 2. _

Domen-Winter -Mantel.
wie neu . auch Militär
Mantel , zu verkaufen.

Haetenback.
^Göbenitratze 9. 3 rechts

Gut erb. D.-Mantel
vreisw . zu verk. Walter.
W-eitendstratze 36. 3. An

BliUbner-sslünel.
Harmonium wea. Plntzm..
3tlam Lüster für Elektr.
Schautz.  D >sm arckr. 32, 3.

Mandoline,
svan. Gitarre , Konzert-
Kitber m. Kait., n. w. neu,
zu verk. Norlstratze 23, 2 r.

Zither
mit untcrlcab . Noten, säst
neu . zu verk. Deubner.
Kl. frankfurter Str . 8. ,
Elektr . Orckeitrion zu vk.
Adolf Seutz. im „Anker .
Bierstadt-«

für Sckattenmacker!
Gnterbnlt . Stevvmasckine
ZU verkauslN. See-
robrnstrave 13. Htb. I . —
")r Säulenbolieinaschine
tür futz u. Kr -. 1 kleine
Dieckaniker- Bvbrmaschine,
National - Kontrollzahlkaüe
vk.  Pfeil , friedrichstr , 44.

für Weinbändlec!
Eine fas« neue Patent-

Korkmasckine zu verk.
G. fnbr . Bierstadt.

Borderaalle 7.

zuseben^nach 4 Übr._lob. Damßnmantol
dir.). Mil .-Rritbosr (sckw.)
und Nock biNi». Hatelan,
LLellribstralle 48. 1 links

Wintrr -Tuckmantel,
schwarz, fast neu, für
ältere Dame billia zu ver¬
kaufen. §>aaer , Scharn-
hltrststratze 8. Part , reckt?,
vorm. 10—1, abdZ. ob 6

Spektroskop
m. Schwefkoblst.. Brisma.
fcrnrobr ,̂ Eiersammla .,
Scbmetterlinakast.. Cbein,
Bücker. elektr. Avvarate
f. Schäler verk. Deubner.
Kl. frankfurter Str 8.^

Koviervrelle mit Tisck.
Glasvlatten u. Gestelle,vk
Krell. Scharnborilstr . Io, 3
' Kov'ervrelle (eiserne)

mit Koviertisch (Eicken)
billig zu verk. Hgrimann.
Biebrich, fr edrichitr. 24,
1. Stock rechts. __
'Sckreibkalle (National ),
ne», zu verkaufen. Dette,
Micbelsberg 6.

Standnbr . Eicken,
bervoiragend tckwiî, auch
nass, tür fagdz .. 2 Sglon-
Goldtvieg.. verschied, arotze
Bilder bill. Rosenkranz.
Möbcll aaer, Bläker vlad 3.

Pracktvolle

Wiulmrr-AM.

(lleldkallette zu verk..
Grötze 40X36X15 . Bach.
Werd erttrntze 7, P . ^r,_

Sveikezimmer.
wenig aebr.. in Eicken,
u. ein Plüschseffel billw
zu verk. Oran .enstr. 22,

iit Getckir.r u. federrolle
reiswert zu verk. 9(ab.
!arl it ra fieJ’.O S * üft.
1 Pc . Rappen
!. n. 9i„ mittelstark, für
cicktes u schweres fubr-
icrk geeignet. umstä'' ^"b
I, verkanten. Näbcrcs
iMrubo riii traHe 40,_ l t,
sloeischlv.MMeM
;u verk. Näb. bei Hieb,
frie dri ckttr̂ e , 29.JL_ HS.

Krruztucks.
ichones»arotze; Eremvlar.
m Auttraa vreisw verk.

E. Eaktine.
^r . Burnstratze 4 . Laden»

Eine träcktiae Kieae
iu verk. bei Grüger , Doe-
teimer ^Stratze 172. ^,_

E niae Haten zu verk.
Menzel.^ Ludwigstratze 10.
f Hähne-Kuckt z» verk.
Mebuert, Göbenstratze 7.

GelegeMsW.'
Eebr aut . Wintermantel

billin zu verlauten . Selb.
Dobbeimer Stratze 37.

Par t., Egenolt.

Tadelloser
Frackamuq

aut SeiX tür 180 Mk. zu
Adr. Tnebl .-B. «4^

Solide . . .
SlhIchlMelernnÄtuR.
in weitzem 4)eltarben -An-
itrick offeriert

Karl fitcker.
Tckreinermeister.
Heleneiistratzê 15

2 verttcllb Kummete b.
Mever . tOdlerstralle 33. _
Weit!. Kinderklavv'.vagen
u. Kinderbadcwanne mit
StänXr zu verk. fromm,
Danibachtal 21, 9—11 vm.

2 Kinderwaa n̂ 1 tckw.
fucksvelz einige ^Titck-tücker u. einige Titckdecken
zu vertäuten . Nierel.
Tobbeimer Stratze 11. 2.
Sck. w. Sib - u. Licaew.
(Breunab .) mit Gummir.
u. Porzellangr .. wenig
gebr.. billig zu verk Ries.
Hallaarter Str . 7,,S . 2 r.

Sib - u. Lwaew.. Erttl-
Sckube «. vertck. K.-Sack.
fvamke . SlXlbeiditr . 101.
Massiv. Rodelschlitten vk.
Krämer . Helcne»itr . ,15̂ Z.

Rodestck litten
u. Tisebwäsebemangel, wie
neu . zu verk. bei,Kees.
Dobbeimer Stratze 51. _

Nickel-D.-Boaentcklstttck,
z. »f. Rottel. Wörtbstr . 26.
2 P . vern 'ck. Sckilittsck' 'be.
neue Nähmasch.. Gasherd
mit Titck zu verk. Lumb
fricdr ckstratzê 29., 1._
Sch’ifechuhRm\M

dunkel eicken. erstklassige
schwere Au' tübru ' g- tebr
preiswert zu vcrkauien.

Gebrüder Keicher,
_Ornnienttralle 6_

2 v.ra ^ tv. etea. Betten,
ff. weitzer Kinderwagen,
Welch' -'ckm. Ma-morv'atte.
Deckbettu. Kisi. sof. spottbill.
zu verk. Liosmann. Bleich-
stratze 25^ Sth . Part ._

3WMiliriWllW
einzelne Schränke, Vertiko,
Schreibtisch, Spiegelschr. u.
and. neue u. ausgearbeitete
Möbel billig. Schreinerei
Klapper, Friedrichstraße 55

u.^Dotzheimer Str . 28._
Sota . 1- u 2t. Kleidersckr»

i Vertiko, Waschkom., Kuck--
-Sckrank, Nachttisch. Nah¬
tisch. vecsch. Tische. Schorn¬
dorf, Hermannstr . 17. 3 r.

04irnz neues Sofa
mit 4 Sellel vreiswwr zu
verk. Montreal . Weitzcn-
burastratze 10, *vb . 2 r. _
Sofa 130, vol. Ecktis« 20.

Boaelkäsia. VMelbauer if.
Kleiderständer zu verkam.
Montreal . We tzenburg-
slratze 10, Hth. 2 r. _

N»tzl>.-vol. Bertlko.
ackteck.. nutzb. eingelegter
T sch. Tevo.. eick. Paneel¬
brett . Nutzb. - Buckerichc.,
BilXr bill. Rosenkranz.
Möb ellaner . , BliichernlaL3

Kl. Eick.-Sckrnnk
m. Marmorv !. vk. Weber.
Dotibeimer Stratze 40, M.

Salonsckrank. Sofa . ^
2 Sessel, Umbau . Tisch,
Säule m. Bütte , tttom .,
Svieacl . Büfett . Bucker-

i schrank. Perliko . , 2t,lr.
Kleidersckr.. 3 velltt. Bett,
m. aanz f. Daunen -Plnm ..
Kächcneinr.. Kinderbett,
all. w. neu u. modern,
billa zu verk. Meier,
Adlerstratze 53. _

von aebranckten Möbeln.
sowie allen ansranaierte«
Sacken. Kable die böckttcn
Preise Postkarte acnüat.

Wilb. Müller.
Waacmannstratze,l4 .^Lad.

Möbel-
Ankauf!
Ilerrschaftli -heu . bürgerl.
Wohnungs -Iiinrichlungen
einzelne Zimm.-Einriclit .,
Nachlässe , einzelne Möbel¬
stücke und Teppiche zu
kaufen gesucht lielenen-
straße 15, 1 links, Jäger.

Städtischers. freigeacbene
alte Kavok- u. Haarmatr .,
Svrungr .. Polstcrm ., aller-
tiiml Möbel. Material ge,.
Tapcz. Beiz, Bleichitr.̂ o-
Gules Eßzimmer

„ Bettwäscke zu k. aes.
Bauick. frankei »»rofte.. 1L.

Etzzunmee
auterbalten . zu kaufen ge¬
sucht. Ott . mit Preisang.
an Moeckel. Querield.
stratze 5 1. .- -  —
Alte Polstermöbcl, Matr.

Gußeis . Kochkessel
250 uub 300 Liier Inhalt , ^ n „ r

2 kleinere transportable Kessel
stehen zu billigen Preisen auf unserem La êr in der
Rheinallee «ZollhafenOzum Verkauf.J. !R. Köbig. G. m.b. H.. Malm.

Münste-ftrabe ‘2. — Telephon 392 und 666.

in Rotzh.. Kavok. Wolle U.
Secar .. alte Svruuar . u.
sonst. Möbel in led. Zmt.
aes. Schwab. Druden,tr . 7»
Bücher, od. Silberschrank

zu kaufen gesucht. „MC.
mit Preisangabe an Berg.
Kirckaasie 25.

Ski und Kinder.Sli

rer
Militär -Pelzmantel

zu verkaufen bei Weimer,
Ludwiastratzel.

MO . Setten
sofort billig zu verkaufen.

Schulz.

z„ verkanten . Deubner.
^Kl. frantturter Str . 8. .

2 P . vern . Scklittsckube
(Greif ). Gr .. 28. f. H.

i (Gazcllck. Gr . 10'/-, t. D.
zu vk. Dotzh. Str . 60. P.
1 P . ver». S -silitttck. (2~)

Ivk.,Ptusck . Bismarckr . 22.
1 P . Nickeltcklittschnbe,

©Olb. HMII-W
flack. mit Svrunadcckel
und ungebraucht,Torvedo-Freilanf
zu verkaufen. fr "blick
Marktvlab 3. 3. Mitte.

Mi ). WM
mit 2 Perlen 3 Rubinen,
für 100 Mk. zu verkaufen.
Kallette 4)4X6 zu 30 Mt.

Bicrmer . _
Wilb elmstr atze 30. 3 St.

WeW. 'Wen
Bronzen kmd. Buddabs ),
chin. Schräutck̂ n zu ver¬
kaufen. Deubner , Kleine
frankfurter Stratze 8._

Porzellan -Service.
62 Teile , blau Zwiebel,
nnistcr. elea. Kaffeeservice.
Molkaiasse». vcrsch. weitze
Schällei» zu vk. Randel.
Schiersteincr Str , 13, 2.̂
Etzterviee Kafterterviee.
Ta»ne>i-0!arnitur.
Eistckrank, vertck Gläter
zu verlauten Schwalbach.
Str atze 58. Htb 3.

Ottizier -Militärmantel
(EiiihcitSmantel ). fein
aet,i !t. wenia aetraa ..
für d. Preis v. 80 Mk.
rbzua . evt. aucb^noch
einige and Unisorm-
itäcke Zn ersraa . Herz.
Weitzenburastr. 6. Ir

Kl. Sck,walb.._Str ^ 14^

iMwlisiii.

Nr . 27. sowie i  aut erhalt,
iit# "

Neuer Mil tärmantel
für 110 Mk. zu vk. Köhler.
Schachtstratze 30. 2. _

Militär -Mantel . Bluse,
w. Drill -Anzug. Wagner,
Seerobenstratze 26. P . r.,
Mil .-Mantel . Rock. Hoie,
aanz neu. zu verk. Polker.
Rmienthaler Str . 22. L

Offiz .-Olnmmi-Eaves.
aut erb., für 66 Mk. zu
verkaufen. Loh, Weber
aasse 41, 2 r.

Bollständ. Betten , sowie
Klridersckr.. *  Nackttiscke.
Watcktitcke. Svtas . Salon-
kvieael. Titcke und Stühle
»sw. zu verkaufen

Wilb. Müller.
Waaemnnnttr . 14. Laden.

Maüaa .-Bett
mit Svrungr .. ar . Kncken-
schr.. Ablautbr . u. Trevven-
stiibl zu verk. Siersleben.
Adelheidstratzê 26.̂ Part

zu kaufen gesueht ,
r Offerten ». W. 496 Z
Z an den Tagbl .-Verl . 3

Deutscher
Schäferhund

schönes Tier . bell. Krbe.
zu kaufen aeiuckt. Oft u.
11. 496 an den Taabl .-V.
teuiö)8 bujcieiiiwiutii
oder Hund, mit Stamm¬
baum . in ante Hände zu
kousen aetuckt. Ottert . n
P . 489 an den Taabl .^B

AchssM «l>«I

1 M litärrock n. Mantel.
neu. zu verkaufen. Becker,
Stein aaste 16, 1..

tebr auterba 'ten. zu verk.
Franke . Werderttr 8 _l_r

Antike Bettstelle
zu verlausen oder , gegen
weißen Waschtisch zu
tauschen. Grob, Goethe
stratze 24.

Smoking,
auterbglten . mittl . Grötze.
z» verkaufen Herborn.
Zriedrickstratze „43. 3,

Herren -Ilnterbosen.
6 Stack, neu . ä 8 Mk. zu
verkaufen bei Schneider,
Sidanvlab 7. 2 links. ^

N. re, il. Nmleakraaen.
W. 40. H. 5. getr . w. H..
Glars -Handsch., aut erh.
H.-Gummisch.. Normalar.
Meinert , Gust.-Adoisitr. 15
Aast n. Zvlinder -Hut (55).
KinderS -chaukcl u. Pelz-
handschub zu vk. Werner.
Oran enstr. 62, Mtb. 2 l.^
2 neue TckmiedetckÜrirn

n versck' d and zu verk
Mehl Nettelbecksteatze20,

Eis . K nderbettst. m. Tisck.
Kindersckl.. Pnvoenw . lull.
Dorna uf. Roonitr . 9, 3 r.

AlteS Sofa _
zu verk Wagner , Lchier-
stem-er Stratze 5. Pact .̂ r.

" N»tzb.-vol. Büfett.
Bettstelle u. 2rür . Kleider,
schrank zu verk. Steutcr,
Kleiststratze 1. Part , l!#_.

K nder-Schreibvult
zu verkaufen. Cruciger,
Nerobera-Hotel._ „ .
Sckreibvult u. sv. Wand

zu verk. Vocit, Worth-
stratze  24 . 3 St.

Kinderklanvit'mlchen b' ll' g
zu verk. Strähler , Rauea-
tbaler Stratze 17. 1 r.
3 P versck. Schlitttcknbe

bill. 'zu verk.. 1 Daner-
brenner , g. erb., b ll.. Mil .-
Reitbosr , noch neu . bill.
Mua . Ade'beidstratze 43.

Herren -Scklit*tch" be
(sfried -Qual .). 27 3̂0, fast
neu. u. lein. H.-Stegkraa.
39/41, zu verk. Bieritadt,
Hermannstr . 1. 1. Günther

1 P . H.-Scklittsch'i'be,
wenig arbr .. zu verkaufen.
K. Thoma . Goldgasse 11. ,
Sckmiedeeis. Ko -̂Herd vk.
Sauer 'and . Kirckaasse 44.

2ttam . Ga ?berd, ,
Gehrock mit Weste t . st.
Tia . zu verk. Anzus. von
2Vi  bis 3% llbr . Bender.
Nud esbeimer Str . 5, Gth .

Neuer Eiasofen,
ar . Sck ließ korb billig zu
verkanten . Mever , Rüdes
heimer Stratze 24, 1._

Elektr . Lüster.

in ante Hände zu kauten
erf,lobt Nikolasilratze 37.
Hotel,Berg.
<*?-Junger Dackel
oder and. kl. Rallchnnd
zu kauten aetuckt. Ott . m.
Preisung , au Hotkmann.

oller Art zu fßitfon ges.
Cff . u.  E . 186̂ Taabl .-V.

M höM Pich
zahle ick für:

städtisch, freiaea . Kleider.
Sckube. Miibel Belten.
Boruänae . Portier .. Tev
vicke. sowie alles, was im
Herrschattsü anSrana . w

Frau Klein.
Conlinttratze 3. 1.

_Televbon 3490-
Hrrrrn -Pelzkraaen

u. Veranda -Settel gesucht.
Ctterte » au Baum , Adel
heidstratze 19, Mtb . 8. _

Militärmantel . Hose
u. Bluse z. k. aes. Hollie.
Dotzh eimer Str . 51. P.
Militärmantel
ei niae aetraa . zu k. aes.
Tir , Kl. Biirostratze l 2
2 a»t erh. Militär »,äntel
zu kauie» gesucht. Cff . an
Weber, Drciweidenstr . 4.
Langes weites Off .-Eape

jkleldersckrank, ,
Altnntzbauni, zu kauten
gesucht. Anacb- mit Preis
an v. Müller . Raueiuhaler
Stratze ^ l .Xl.̂- - . ..

Wl . -WiM
für Büro zu kauten aes.
Hock. Körnerttratze 4. _

OJcbr. Kücheumöbcl
von Privat zu lau 'en
gesucht. Nah. bei Blum»
Frankfurter Stratze 64. ^
' 05c(>r. 3im.-Klosettstnbl
mit ' Lcbue zu „kaut. aes.

i, Roderitr . 32.Haiin emaim, _
Obststand

ra 2- 3 Mir . lang , mit
Waae. sowie l Lndencin-
ricktilna für Obst u. Ge-
müse.Geschäft »aff. zu k.
aetuckt Aua au Sckä'er.
Rerottratze 39 3. Etnae .^
Gebr . Obst- ». Olrmüte.

Körbe zu k. aet. Reininaer.
Hirtckaraben_ 1_1,_ 2_ L_
Decimalwage

12 Rtr . Tragkraft ) zu k.
aetuckt Ana. u G. 498
cur den Taabl .-Veriaa-

Kleine Fleischmaschine,
gebraucht, zu kaute» ne.
sucht. Csiertcn u 4.. 496
an den  Taabl .-Verlaa._

Handwagen

SLÄVf !‘Äadl
2 Achsen

Mtb . .I^ recktö. ,

Wrinaläsre . Römer,
frnae \ \r  verk . Anudcl.

Damenhemden
reinlein ., prima Cual .. zn
verlauten . Händler vexb.

Frau Sdiäter.
Schw albach r Str . 01. 1.

6 Meter Deell
vreisw . zu vert . Müller,
OuciUuouiUaiic 20, 3 x.

Schreibtisch,
hell eickvn. fast neu, nebst
nescknibtem Sessel und
Bücherregal zu vert . Hart-
manu . B .ebrich. Friedrich-
Mtze 24. 1 reckts. _

Mod. Eicken-Tisch,
v. für H.-tz m.. nutz.'.-vol.
Vertiko. Koni., Sviegel,

Base,, . B Iber usw. wegen
Umzugs zu verkauren bei
Deubner . Kl. Frankfurter
Stratze 8.

Verkaufe

Notenit.. Etaa . m. Svieg,
Hasclau. Wellritzslr. 48, 1

Zimmerllosett
wenig gebrniickt. z» verk.
siauaaaflc 13. PlarL-Gclck.

nit? m Betrieb ' beständen
Bördrl -Kreisschnridem. f.
1 mm Bleck . Abbieg -Bank
für 1,3 mw Bleck Tasel-
ickere tür 1.3 mm Bleck.
Ricktv' atte 1009/700/00
mm Svindrlvret 'e. T Ich
250X250 mm. Ercenter-
Lockvrelle Werkba»koten.
Tatelbleckaettell, alles ko
Fabrikat Sch'uler . fast

nickt aebranckt.
Ed. Wieacl . ^

Herrnmiib aaste 7 1 St.

Benzin
oder an êz Benzol zu
kanten aet . Ctt . m. Preis
an Adolf Schäfer. Bier¬
stadt. Blumenttratze 13._

Benzin, Benzol
kauft H. Heuser. Druden-
tratze 6,,2.
Erillanlen

kstold- ,, Silbers .. Bestecke.
Pfandscheine von Wiest' ..
Main , Franks .. Pelztack..
WKtche. (stardinen. Port ..
Bette . Salni"e!dste.Brenn.
ttitte . Neinvlatin . sowie
alles was ansrnng . wird
kauft zu allerhöchst. Preis.

GroBbnt,
Wnaewannttratze 27. 1.

Trlmbon 4121

Psandkckeiae. Brillanten
Bestecke. Leuchter Ant.
säue. .stahvaebiste. Brenn-
Nifte. Reinolatin . Musik,

instrumente n. Pelze
kauft zu hoben Preisen

z» kanten gesucht. Cif . an
Arno ld, Bismarckrin a 16.

Kaninchienfelle.
hellgrau oder weitz. zu
kaufen nesuckt.

Frau Eckildbera.
An der Riiialircke . 7.̂ .3^.

Me u. ®ntitntio!)!)0)t,
trickterlos . mit Platten,
aesiickt Cfiert u F. 460
an den Taabl .-Verlag.

Mandoline
oder EUtarre zu kaufen
aeiuckt. Ctt . u. H. 460
an denLaghl .-Verlag ._

Mandoline

auterhalt .. 25- 30 Fen'n.
Trankr .. und 2 gebrauchte
Rutschsedern zu sauten
gesucht. Cff an Sckw wr.
ineiiter Beckt Nordenstadt

Motorrad
Beiwagen

auterbalten . zu kauwn
aes. Ctt u R. 84k)1

liin S . Frenz . Auuouc..
I Erved.. Mainz . 1>2

1 Motor

Jul . Rosenseld,
15 Wageniannstratzr 15.

Televbo» 3964.

aulerbalt .. zu kauten ge¬
sucht. Ctfert . mit Preis
an Landersheim . Dotz¬
heim. Ouerstratze 4. _
Gitarre , Mandol .. esither
aet. C it. M. 14 voitlag.

Sckreibmntckine
mit stcktb. Schritt zu k
aes Ana. mit Preis und
Sbstentbenrnnung nack
_Rielilstratze 20. _3_JL_

Eine auterbaltene^
Schreibmaschine

zu kanten aes. Offert , u.
S . 8462 an D.. Frrnz^
Ann.-Erved .^ Mainz . F12

Scklatzim .- Wobnzim.-.
Kück en-Einricktunn auch
rin »etne Stücke tow. alle
Hausba 'tiinasaeaenst zu
kaufen aesiickt

Meier . Adlerstr. 53.
AÜJ Privctband silberne

od versilberte Etzbestecke.
euterbalteii . dutzendwetse
zu tauten gesucht Offert,
mit Preisang . u 11. 84 65
an D. Frenz . Ann.-Etr
Mainz 12

,u verk. Adolfstratze 8.
Batzr. Bierhalle.

Friseurmantel
nt'terbalten . zu kaufen
geflickt 0ob. Lnna. EU-

>viller Stratze 13.

Möbel -Ankauf.
Fu kauten aet Belten.

Kucken- u. Kleidertchr..
Deckbetten Sotas Penik ..
Kointuoben u. alle soatlia
Ptöbel sonne ganze Etti-
rickltitta'n . Höbe Bezahl.

Ctto Knunenbera.
jetzt Hekenenstratze 16.

Drehstrom. 3—5 CS., 110
Volt zu kauten aei. Cff.
u_ L. 489 Taabl .-Vrrlaa.

Suchen 1-, 2- u . 3-08»
Trebstrommotor , letzteren
25» Volt. Sckriftl . Cts.
Roieulhal u. Co.. Ktrck,-
aaffe 5.

tztzjliilMM!
rsr " ^
^d,

zu kaufen aesuckt. An^
u. F 408 an d. Ta abl.-V,

zu kaufen aefuckt.
Ferner u. E»̂
Malditratze 49.,
armor-

platten,
4—6 Kmtr . dick zu lauf,
aesuckt.

W. Funq.
Heleneititratze L.^ Part .̂

Gummibere stina
f. Wattd.-Mad. DIodtN 2,
D -ilieit.. Sckleuelt l VfcPt ll
zu fauieu aeiuckt. Getl.
Cfferictt an Ernst . VlbcU
hetdiiratze 68, 1. S tock.

Eisernes
Gartentor

guterb . zu fguten ges.
" ^ R..Ä.Lik. u.' Z. 498  Taabl .-
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Wein- u. Sekt-

Korken
kauft und bull ab

Ackileael̂ ladnstrafte , 8 2.

Men . Papier.
Korken. Metall,Nelle

k. D Sivver , Niehlstr. 11.
Larterre ._ Televlion 4878.

Papier. Men.
Lumven w. almeholt zu
«llerb v >eis S Sivver.
Oranienstr 28. Tel. 3471.

MMWl
von 5—10 Pferden auf d.
ran « ^ abr zu kauten ae-
fttrl.t.
Gartenbau O. 0 . Haas.
Bl>brirfxr S trafe 55L.

Jedes Quantum
Mist

kauft Gärtnerei Brnckert.
Wellribtal . vor d. Mühle.

Mist
kauft Gärtner (fron.
Gneisenauitraße 14.

Brillanten u . Perlen
silberne Leuchter, Pokale, Bestecke, antike MSbel, « Uder,
Miniaturen ustv. kaust zu guten Preisen

Rosenau, S Marktplatz s
Telephon 6584.

: Antiquitäten:
wie MT Möbel , Oelgemä!
Broncen , Silber - G^genstän
und Miniaturen kauf zu hohen

Tapisserien,
Porzellane

Ide,
ände,
hen Pi

Luftig, Taunusstrasse 25
•reisen

?elzsaclien , Brillanten
Gold- u. Silbcrsatben , Pfandscheine , Zahngcbisse,
Grammophone , Tep; Iche, Bettfedern , alles Ausrang
kauft zu aller - CfllMltMnii Ncugasse 19, II
höchst . Preisen WlHlllUlwl , (Kein Laden .)

Sammler
sucht wertvolle antike Miniaturen . Dosen
und Porzellane und erbittet gefl. Lff. unter
L. 474 an  den Tagbl.-Berl.

Piano
ges. Off, m. Preis u. 8 . 422 Tagbl.-Berl

Ansichtskarten.
Ansichtskarten von Wiesbaden und Umgegend und

Alben vom R stein in größeren Posten zu kaufen gesucht
Bemusterte Angebote m. Preis u. E. 499 a. d. Tagbl.-Berl

f MMWllW )
Tliditiacr kavitalkrästia.

Püch»er -
für grobes Restaurant u.
Kaffee a.stuait. Offerten
unter U. 4!17 an den Taa-
jdatt -Berlaa.

Ein Baumstück
in der Nähe vom Sankt-
Tloseob-L'osnita! zu ver»
Lackteiu Adolfstrafte 6._

Grundstück mit mehreren
rbstläunien , Ank rum bei
Knrhausgärtnrei , zu verk.
Näh.Bi estast,Rathausstr .6

i PköjlgMe I
KW.».ßbftqut
ru »achten oder kaufen
Betucht, Nähe Wiesbaden
u. Rbeiuaau bevorzugt.
Angebote unter A. 490 an
tzen Tagbl .-Berlag . _

Nachhilfe
für lOjähriaen Jungen in
Deutsch gesucht. Off. u.
T. 492 Taabl .-Verlaa.

Französische
Unterricbtskurse
für Erwachsene

beginnen
Montag, den 8. P?br.
Tages- u. Abendkurse.
Kaufin . Privatschule

Bein
Kirchgasse 22 l.

JvranjiSf. Unterricht
3 Stunden die Wecke im
Hause gesucht. Offerten
mit Preis nach Oranien
straße 43. Part.

Wer erteilt
französischen Unterricht?
Offerte » unter M. 498 an
den Taabl .-Verlaa.

Obst. u. Gemüsegarten
zu vackten aes. Werder-
Lrah e.  8,HinkS,_

Garten
zu vackten aefuckt. Offert.
SD̂ ülß .̂ Rheinftr . 115. 4.
©atfeo im Menü

zu vackt-n ob kaufen nef.
tzLerobenstrafte 7.,2,linkS.

Olartcn
zu vackten aefuckt Adler»
straße fS5,_1, Heidrich._

Gartenarnndftilck.
möalictnst Nähe Aukamm,
zu vackten aefuckt. Off.
unter G. 493 an den
Laab l.-Verlaa ._

Wiesen
u. Ackerland

zu vack'en aestickt. Off.
u. ®. 484 Taabl .-Verlaa.

MlliA )
Lehrer

nimmt nock Scküler an
im Neck,neu. Deutsch.
Schönschreiben. Beile Nef.
Bester Erfolg Offert u.
T 407 an den Taabl .-V.

Real-EWN.-UlilemA
Privat oder kleine

blasse (Serta)
ffir beaabten iednck kränkl
Knaben zu Östren Näbe
Kockwrunue» aetuckit. Osst
mit Preis unter B. 499
an ü«a TaabL-Lerlaa.

Wer erte lt Dame
fcknclliördernden frauzös.
Unterricht? Preis -On . u.
R. 26 an den Tagbl .-Verl,

Wer erteilt
englischen Nnterricht?

Offerten mit Preisangabe
1t. M 499 Taab '.-Berlaa.

Dame , die lanne in
Italien arlebt hat . gibtstill.UMM
Adr. n. L. 499 Taabl .-B.

Wer erteilt "ründlläten
MülldollN'llntemGk

Offerten mit Preis unter
O. 26  an den Taaül .-Verk.

Gewissenhaften
WW -llötmIcht

in Gesana »nd Klavier
zu sehr maß. Preis , iow.tanp ’llRiea'iüjt
überaus stärkend für
Schwächliche und Nervöse.
Anfrage» unser N. 21 an
Lrn̂ Daabl.-Perlaa.

auck Sonntnas . allein so¬
wie in Gekellich.. Walzer
in 2—3 Stunden , erteilt
F. Völkeru. Frau

Nödrrstraße 9. 1._Tanz-Institut
gegr . 1898.

Zu weiteren Abend-
1,-ursm nehme ich noch
Anmeldungen v. Damen
und Herren freundliche!
entgegen Dienetags und
Freitags Hotel Union
ii. in meiner Wohnung.
Einzelunterricht tu jeder
Tageszeit . Willi . Wetzet,
ßertranutralie 22.

Klavierunterricht Konzert-Zither
für Ankänaer erteilt ardl . aründl . Nnterr Knoblocki.
Näh. im Taabl -Verl. Ü» °Eleonorcnstrafte 7. Part.

Zu meinen in Kürze beginnenden

TanzJ ^urseri
bitte ich um Anmeldungen . Sprech¬
stunden 5 bis 7 Uhr nachmittags
Gustav -Adoljstrasse 6, Part.

AdolfDonecker
Diplom . Tanzlehrer.

(VerNen-Gesunden
stwei Phokoaravftien

in aroft Umschlag verlor,
von Kolonnade bis Aried<
rickistrafte. Abvnaeben aea.
Bel Alte Kolonnade 40,
bei D abl

PAlMN«
braunes Krokodilleder, mit
Inhalt verloren. G g. gute
Belohnung abzugebcn bei
Weiß, Lchiersteinerstr.il m.
Scann.Mi.Wü,ujllii
verloren, abzug. g. Belohn.
Rüdeshe,meistr.36 b.May ui

EesGstI.lkWsehlMgen
Kohlen. KokS, Holz.

Nmz ig.- ufw. oeforgt bill.
Bouillon . Dodb Str . 86.

Iranzöfiiche Gefache,
Ueberietz u. Briefe fort gt
vertrauensioärdiac Dame.
Adelhciditraße 10, 2._
Nähmaschinen

repariert kackaemäß
Nudolvh.

14 Irankenitraße 14. P.
iPoitkarte aenüat .l

Nälimaschinen revar ert
lRegulieren im Haus » Ad.
Numvir^SaalgassOLMpacieren. Schön.
Peinigen kämtl. Oeken,
Herde, Kessel usw. emof.
bill. P .-Otenf .-Mstr. Jul.
Schwamm. Dodh. Str . 86.

Schreiner
übern . Umarb .. sow Auf-
oolieren v. einz Möbe.n
>' aanzen Einrichtung , zu
billigsten Preisen . iVost-
fnrte aenüat .l Weber.
Dobbrimer Str . 49. M.

Gärtner
emvf. sich im Anlegen u.
Unterhalten von Herrsch.»
u. Schrcberaärt . Schüller,
Blück erstraße 16, Gth. P.

Militär .Mäntel
werden sckicku. vreiswert
in Damcnmäntcl umge-
änd. Ellcnbogeng. 10, L l.

?lnfertiauna sämtlicher
D6MNM ' IM

Sverialität : Mäntel und
Jackenkleider, event. auch
nr Geschäfte, übernimmt

Schneiderin .stu erfragen
im  Taabl .-Vei-iaa . <4^

Sltzönheitspfleae!
Dora Bellinaer, Schwal
back,er Strafte 14. 2. am
!)>'eädenz-Tbrater ._
Elegante Maniküre

Nagelvfleg»
Adi Noaent

_Moriastrafte 17. 2._
Maflaae — Manicure.

Irieda Michel. TaunnS
strafte 19. 2. am Kockibr| JllM«

vleschüftStücht. Iräulein
kuckt /viliale zu über¬
nehmen. Kaution kann in
iedcr Lohe gestellt werden.
Offerten unter K. 497 au
den Tagül.-Vcrlag.

'Bei Domen
g-f.hältst ., m. Kaftit..
suchen kl. antaehendeS
Ladengeschäft tKoniit.
bevorz.) zu übcrncbm.
oder fkiliale z» leiten
Angebote unter I . 497
an den Taabl .-Verlaa.

Tückit. Schneiderin
mit aut . Nef.. emvi. fick in
u. auß . d. Hause. Bälserer,
Hellmundstraße 4.
Weißnäherin

emvf. fick im Anfertia . v.
Damenwäsche i u. a. d. L.
Mib. ,Oranienstr . 42 P . ^.

Glace , und wildlcderne
Handschuhe

w. aewakch. Mickelsbera 2.
Usovanni Scavvini . _

Stoff -Hausschuhe
w. aut u. brllia angefert.
Reiß . Albrecktitraße 5.

Wäsche
w. auSaedestert u. Kinder,
sacken neu anacfertigt.
Waldstraße 50. 2 r._

ffl. tzliiiillllWm!
v. Lande übern , n. Wäsche
zum Waschen u. Nöllen,
nickt Buaeln . alles im
Ircien getrocknet Einen-
Bleicke. Näb . Wiesbaden.
Weberaa ^e 49. Part ., bei
ärl . M üller zw. 12 u. l.

Wäsche
wird anaen . aufs Land.
~ I 495 Ta abl.-Berl.

Kopfwäschen2.50,
ndulier . u trister . 1.50.
m  llöheW Möii.

Ankertin aller Haararb.
von ausaekänimt Haaren
Steiner n.^Nküd.-Dlieoter.
Iriseuke n. n. Kunden an.
SLittiirnßc 2!>. Bdd. 3 r.

Mallaae . Maniküre . ^
Hrnnv Rudorf . Mittel,
«ratz» 4. 1. a. d. Ssnuafl»

200 Mark
ank sogleich von Selbsta.
gegen Sicherheit zu leihen
gesucht. Gekl. Offerten ii.
P 497 an d-.n Taabl .-B.

Suche für m. Solm.
rftumnasiast. Abitur ., bis
Ostern Landaufentbalt b
Gutsbes.. Oberförster od.
Pfarrer zur Kräkt. seiner
Gcsundbeit Neicklicke und
kräftiae Kost Wdiuauna
Off mit Peuston-vreis u
S , 499 an  den Taabl .-V.

Hetter-Abonnement
il Viertel oder 1 ?lcktel)
2 Nana aefuckt. Off . unt.
tl. 499̂ . an . den Taabl .-V.

Wer würde Tavezierer<
Arbeiten in seiner freien
Zeit niacken? Adresse im
im. Tagbl .-Vcrlag ._ Qy

Welck-e Buchhandluna
leibt Bucker lEngl . und
Deutsch!? Off . m. Preis
u^ S . 20 Taabl ^Verlaa.

Wo kann Dame
Onäuiieren erlernen
nraen Beraütnna ? Cff. u
O. 25 an den Tagbl.-Berl.

Welch, Frau
würde junaem Manne
Waschen. Bügeln und
Flicken? Offerten unter
P . 499 an den,TagbI .-M.

Witlvör, 45  Zehre.
in fester Stell ., suckt Frl.
oder Witwe ohne Kinder
kennen zu lernen zwecks
Heirat . Nur ernstaem.
Offerten unter F 26 an
den Taabl .-Verlaa_

Junger Mann.
29 I .. statt!. Erschein., in
fester Stell ., w. m. bubsch.
Dame zweck? Heirat in
Briefwechsel zu trepn.
Diskretion zuoestch. Oks.
u. K. 496 an den Taabl .-
Verlaa erbeten

Solider Mann . 38 I ..
Handwerker in aut St .,
w. Fräui . o. irmae Witwe

zwecks Heirat
kennen , u lernen . Offert,
unter I . 498 an den
Taabl .-Verl aa.

Frau , 49 Jahre,
berträal . Ehnrakt., tncktia
in allen baus- u. land¬
wirtschaftlichen Arbeiten,
sucht mit brav , solventen
Mann , auch Witwer , mit
Kindern, zwecks Heirat
bekannt zu werden. Gefl.
Offerten unter T. 498 an
den Ta abl.-Veriag ._

2 Freunde
lebenslustig. 23 F. a ' t . m.
guter Siell . ang. Aeuß
w Bekanutich. zweier D.
'Witw nicht nus "-schlgff.l
zw. Heirat . Off m Bi 'd
ll^ G^ 497,aL ^ Tanbl ^V.

Eine Frau von 38 I.
kuckt einen Arbeitsmann

zwecks Heirat
kennen zu lernen, Off. u.
D. 497 an den taabl -v.

Park =Dlele
Wllhelmsfrasse 36.

S

Täglich 7 'lz  Uhr:
Intime

Künsll er »Abende
Neues Repertoir:

Nelly v . Manovarda -Pirchhol
Dodo Daalen
Amdlie Derga
Guslav Jacoby
Karl Eggers -Dechen

Kapelle de Poll,

f« W Anzeigm)
AllmMchW.

Montag , den 3. Februar,
n chmittagS 1 Uhr lwest-
europäische Ze t) werden auf
Antrag des Magistrats dahier

„ca. 250 frischgeleerte
Weinfässer — meistens
‘/4 Stücku. einige Fuder —
und Stucksässer"

in dem Hause Rathausstr . 73
nc en Barzahlung öffentlich
freiwillig versteigert. F 2 >2

Bieb . ich,d. 27. Jan . 1919.
Das Lrtsgericht:
Laux, Vorsteher.

Mamü.Anzeigen
Musikwerke

eller Art . neu u. aebr.
Kunstsviel-Orckiestrions u.
PianoS . Fabiunnserleicht.

MufikhanS O. Diem.
Mainz.

Fakobsberner Str . 8.
nächst Südbahubos.

Televbcn l2l6 .^ Fl2

Wo? • Wo ? • Wo?
testen

den
findet man am besten Zerstreuung?In den

Marktstr . 26 vorm. U. 9 Marktstr . 28

Täglich Konzerl
des Künstler-Orchesters„Pepita“.

Stall Karten

Neffy Nickel
Dr . med . Frifz Reißmann

Verlobte
Wiesbaden
Gneisenaualr . ZA

Zwickau I. Sa.
LeipzigersJr . L2

Januar 10lO

Danffogeng.

Schöne

schwarze
Opale

— antike Formen —
zu verkaufen.

Hans Barth
44 Alte Kolonnade 44.

Batterien
von lanaer Brenndauer
irisch eiugetroffen . ver

tnck 2 m.
Karl Tboma. Goldaalle.

AMMillöM
mit bester Wattefüllung
u. Mullhülle emvr K125
Stoß Nackf.. Taunusstr . 2

Innigen Dank für die überaus
zahlreichen Kranzspenden und der liebe¬
vollen Anteilnahme an dem uns V
schwer betroffenen Verluste unseres
teuren Entschlafenen, insbesondere
Herrn Pfarrer Grein für die trost¬
reichen Worte, der Intendantur des
Nass. Landestheaters , dem Personal
der technischen und Garderobe -Ober¬
inspektion, dem gesamten Hauspersonal,
dem Ballhaus ' schen Gesangsquartett,
dem Militärverein und den Herren
Beamten und Gehilfen des Landrat¬
amtes.

Im Namen
der tieftrauernden Hinterbliebenen:

M Am tzoffmm.Me.
und Kinder.
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StifUlr . 18 Künsfler - Spiele Fernr . 1036
Vornehmst. Familien-Cabaretu.Tanzpalast Wiesbadens

Täglicb:

Fünf - Uhr -Tee.
Tee mit Gebäck 3-60. Qualität konkurrenzlos.

Ab 71/, Uhr:
Intime Künstler - Abende.

Heinz Savigny
Corlitfe Cortes :: Grete Ernst

Jules Schönfeld :: hotte Dernburg,

::Rheingold-Diele::
Intime dezente Unterhaltung.

Abendplatten von 3 .50 an.
Exquisite Weine im Ausschank und Haschen.

Morgcn -AuSgnbe . brsieö Vlatt . Nr . 11.

Das beliebte

der Brauerei HENNINGER,
Frankfurt a . M - nach längerer
Sperre wieder eingetroffen.

W . RUTHE.

SdmMum'Kuki
tteftritzs-troße 26. gfricfefeftfr 11.

in ®«tctoo ^ H
| ist uikcitr gtö||fut. 3̂lctc?tc &c?:cutftt, dctß( ê kr-
Iscftofuwtre.fi eifU)etroffen süti . SiestCftcn. feötvntit
jgegen Sezugsscfieitt &ofoct gekauft toerdeit.

Prima Cheviot
in schwarz , blau , braun und grün ; zu Jacken

kostiimen und Mänteln geeignet.
Dieselben fertigt nach Maß, vornehm im Schnitt

und Silz , bei erstklassiger Verarbeitung anR. Breitrück
Damenschneidernneister , fr. Zuschneider

BSeichstraüe 2J.
NB . E’s zum 15. Februar Preisermässignng , auf

Wunsch auch meterweise Verkauf

Ul/ 0/ «off als Zusatz zur Suppe,/ « / 0 Akll zum Schmelzen der Gemüse
enthalten die echten Rcx-Bou ilon -Würscl. Jetzt
wieder zu Huden lose und in Dolen s 1000 Siuck.

Abgabe auch an Soleis und Pensionen.

“Ä ? r „ 3 « Mni flntei
Kirchgasse 44, Ecke Faulbninnenstraße ._

WaEdners Bierstube
(sauber , gemütlich und warm)

„Zur Muckerhöhle“
Goldgasse 2 !.

Guter börgerl.Mittag-u.Abendtisch
(auch im Abonnement ).

ff . Weine ff - Biere
von Gebr. Wagemann , von Schößerhof -Mainz,

Großweinhandlung . Großbierbrauerci.
Franzos . Billard.

„„„. .. ..

=

Nonnenhof |
Wein - Bier - Resfeturanf

Täglich von 1/e 7 ' bis IO Uhr abends:

Künstler -Konzert
ausgefübirt von der Kapelle Freudenberg.

\

i Heute Donnerstag : Großer Walzer¬
und Oper eilen - Abend. i

1 Mittagsfisch M. 3 .50 - Abendplaften von M. 3 .- an
= Nad ~i dem Residenz -Theater angen . Tre .fpunkl

i
= ■ der wiesDaaener EdnwLjiuid.

. .in ,».,.»«».«»««>. . . . . . T

Stimmung! :: Stirn
Täglich um 4 Nhr

beginnen die beliebten

_Lichtpauspaprere
in allen Sorten und Breiten srisch eingetroffen.

Elektr . Lichtpauserei Schuck
Rheinslrrse 46, lll . Telephon 6»57

Schuhsohlerei ,Hans Sachs*
Micbclsbcrg 13 (Laden ).

Kernlederbesohlung
Hemn -Sohlen und Absätze . . . .
Damen Sohlen und Absätze . . . .

Lederbesohlung
Herren -Sohlen und Absätze . Mit-
Dzmen -Sohlen und Absätze . Mk.

Sämtliche Schuhreparaturen werden
schnell , sauber und billig ausgeführt.

Umarbeitung von Militärschuhen und Stierem.
Mitgebrachtes Leder wird zur Verarbeitung an¬

genommen . — Lieferzeit 1 2 Tage.

Kaffee
Restaurant
Konditorei

Wcin-Grcßh.
Täglich 4—6Vs und 7V-—w Uhr:
Vornehme , erstklassige

Famiiien-
Konzerte.

Kapellmeister Fried König.
Täglich ab 6V2 Uhr!

Große Auswahl
kalter und warmer fertiger Platten.

Reichhaltige VVeinharte.

im Hotel Erbprinz
Mauritiusplatz.

IOriginal Winzer -Weine im Ausschank und
in Flaschen . : : ff . Biere.

Mk. 10.40
Mk. 8.05

9.-
7.-

Deutscher Hof
Goldgasse 4.

Täglich : I

Künstlerkottzert der Jtauskapelle-
Donnerstag : Operetten -Abend.

Job . Gg . Ruff.

Zahn-Arzt Johannes Groth
vormals Professor der Zahnheilkunde in Brüssel
UIlAnhnrlrn Große Eurgstraßs 14, I.
Wiesbaden , _ Telep hon 6564 . -Mml'AKlikl'Weil.

Schreibmaschinen
aller Systeme, sowie ieglidje Zähl- u . Kantrollwerfe rep.

Mechaniker Vollmer , Bertramstraße 21.

Buchen -Brennhoiz ^ L'LL"
tannen , sein gespaten, trecken,

ANZNNOeyvlz sowie grob gespaltenes, empsieblt
zu billigsten Preisen „ _ f t

Wilh . Hohmann . Sedanstraße 5. Teleph on 94b.

MMWUWiW
1 Mir. lg., im Waggon frei hier der Zentner « t. 4.-
nnb 4.35. Näh. We lritzstrahe 11, Zigarrengechaft.

ifiesdrafi
Weinrestaurant
Hotel ©der Cö*e

in verkehrsreichster Lage Wiesbadens
i a— zu übernehmen gesudit.
IGefl. Angebote erbeten unter F . 499
Ian den Tagbl .-Verlag.

Thalia -Theater
Größtes modernes Lichtspielhaus

Kirchgasse 72 . Telephon 6137.
Spielzeit 8—10 Uhr.

Fern Äsidra
in dem 4akt . Zirkusroman

Eino Motte flog zum Licht
Das Vorlobungsboot
— Karfiel -Lustspiel in 2 Akten — mit

Richard Senius

ammer-Sichtspiele
Intime Lichtbildbühne

Nlauritiusstr . 12. Telephon 6137.
Erstaufführung,

Das bemooste Uaupt!
Komödie in 4 Akten
In der Hauptrolle:

Alwin Neass
Liaha madil erBnderisdi

Lustspiel in 2 Akten

mH ESly Berry
Spielzeit : 3—10 Uhr.

I | t7I ■i. iicm- HMk . - — m i:üT -*
| str . Ag. H mfcrtM wW P WWh iil li  Sir . 4 «.

Nur 3 Tage!

Oer C &11S.OS-
Eine romantische Liebesgeschichte aus dem

' Ungarland . Dramatisches Schauspiel in 4 Akten,
ln den Hauptrollen:

D Isza Lenkefiy G>
Michael Varkonyi

und andere hervorragende Wiener Künstler.

Die Schokoladenbräule 1
Urkomisches Lustspiel in 3 Akten

mit Rita Clermont und Onkel Max.

IWiesbadener Lichtspiele l

Kmephon-Theater
| raunuSstrasje 1 Nahe Kochbrunnen.

!! Egede Nissen N
in dem hervorragenden Schauspiel

Das Brandmal.
Eine Lebenstragödie in 4 Akten.

WMm  Eüshmsje mn  MelsWltzöy's.
Reizendes Lustspiel mit Rolf Lindau -schntj.

An'ang 4 Uhr. — Ende 10 Uhr.

Monopol -Lichtspiele
j Wilhelmstrahe 8 Haltestelle Nheinstraste.

Nus allgemeinen Wunsch 1
Alexander Mmsjr

VühuiWermut
billia abzugeben.

Wsdlldener Hof,
Moribitrake 6.

_Einnana ^ durchŝ Tor ._
Karbolineum,

fein Ersatz,
Holzteer,

öldünn.

saß-u.waggonweise
Wagensett

in jeder Menge offeriert
billigit . r 11

£._ äScücr,JJloiniJß 1_
Toiletten-
Fett -Seife

in verschiedenen Preislagen.
A. Kries; in, . Albrechtstr. 3,
nahe der Zlikolasstrage.

s UM

IN
Erborgtes Glück.

Drama in 4 Akten.

Sein Strandliebchen.
Köstlicher Schwank in 3 Alten m.t der lustigen

Hansi Dege.
Anfang 4 Uhr. — Ende 10 Uhr.

V
arvornehmes BunresThööter

Allabendlich 7V , Uhr:
= Der neue brillante-

ISpezialitäten-
Spielplan!

Sonntags 3 Vorstellungon.

Geöffnet ab 6 Uhr:
Erstklassiges

Künstler-Orchester.

üiii -Ci.
Täglich ab 5 Uhr:

Nass. Landes -Theater
Donnerstag . 30. Januar.

20. Vorstellung Abonnement v.
Madame Butterfly.

Cho-Cho-San . Mar . Alferinann
Linterlon . Lenin . . Fritz Scherer
Kake Linkerion . Hanna Huder
Sharpieh . Konsul . H. de Sarino
Koro . Aakodo . . - Mar Haas
Su ;uki, Dienerin . Adele Kramer
Fürst >!1anlador >, . Fritz Mechler
Onkel Boine . Aieranöcr Kipnis
Onkel YaknfidS . . Fr . Schmidt
MuNerBunerstys M .Engeimann
Die Tarne . . . En »m> Tierles
Die Base . . . Anna Schneider
Kaiser !. Kommissar . A. Becker
Slanüesbeamre . Herm . Aerinrg
Kind . Kummer " . Uie>el Fuder
Musikat . Lenung : Pros . Schiar.
Anfang 6.30, Ende geg. 0 ill,r.

S-esidcnz.Theater.
Donnerstag . 30. Januar.

Die fünf Frankfurter.
Fra » Euduta . Andree -Huvari
Anseim > Oskar Bugge
tziattzan ihre ^ eod. Brnl,I
Salonron ) . . . . »ans F »e.er
Kurl Sohn « © illi) RSmer
Jakob J Erich Möller
Cbariotie . Kälhe Haina
(Suftoo . . . Heinrich Kamniyer
;rin,eg . Evellne . E. Triimann

Fürst von Klaus » ,al -Agordo
O. Lange -Ludcritz

Die Fürstin . . . Wilma Epohr
Fehrenderg . H. Herberr -Mlchels
Frau v. St . Georges . El,e « >n,er
Baron Seulber . Ferriv . Farrar
Kabinetsral Assel . Karl Clouih
Kammerdiener . Fritz » eiborn
Hofiuwelier Boel . Carl Ciouly
Rosa f im Hause der M . Agt«
Lischen I Fr . Gndula E. Wolsert
KonivdieintzAlien v.M .Lc»g>>el.
Anfang 8, Ende nach 8 llhr.

sMhiillS-kWÄS|
vonnerstujx » 30. JumuHr.
Atonnements-Konzsrta.

Stadt . Kurorchester.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper «Dl«
Sirene ** von D. h . Auber.

2. Polonaise in A - dur von
F. Chopin.

3. Die Quelle , BaUettmusik
von L. Delibes.

4. Nizza -Veilchen , Walzer von
O. Höser.

5. Ouvertüre zu «Hamlet * von
A. Stadtfeld.

6. Espana , Rhapsodie von
E. Chaprier.

7. Fantasie aus der Oper
«Tannhauser * von Wagner.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper «Mari¬

ta na » von W. Wallace.
2. J-esttanz und StundenwiiUer

aus . Coppelsa » von DoliWe*.
3. Schneewittchen , Mürobea-

biid von F. BeinJel.
4. Walzer aus der Oper «Der

Rusenkavalier » von Kiohurd
Strauß.

5. Sphärenmusik von
A. Rubinstein.

6. Ungarische Tänze Nr . ft
unu tt von Joh . Brahms.

7. Fantasie aus der Oper
«Cavalleria rusticuaa » von
P . Uascagni.
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